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In der HiFi-Technik gibt es eine Reihe von 
Fächausdrücken, die auch in diesem Pro- 
spekt verwendet werden. Nach diesen 
Begriffen beurteilt man die Qualitàt der 
Wiedergabegeräte. Um Ihnen besseres 
Verständnis zu ermöglichen, wollen wir die 
wichtigsten Fachwörter hier erläutern. 


Bandbreite ist beim Verstärker nur ein 
anderer Ausdruck für Frequenzumfang. 
Beim Tuner jedoch gibt die Bandbreite 
Hinweise auf die Güte des Zwischenfre- 
quenz-Verstärkers und des Diskriminators. 
Große Bandbreite bedeutet bei einem 
Tuner geringe Verzerrungen. 


Capture Ratio ist fast gleichbedeutend mit 
dem deutschen Meßwert „Gleichwellen- 
Unterdrückung“. Ein Tuner muß von zwei 
Signalen, die auf gleicher Wellenlänge, 
aber mit unterschiedlicher Stärke einfallen, 
das Stàrkere wiedergeben und das 
Schwächere unterdrücken. Das Verhältnis 
wird in dB angegeben. Je kleiner der 
Wert, desto besser ist das Unterschei- 
dungsvermögen des Tuners. 


Dämpfungsfaktor ist das Verhältnis des 
dynamischen Innenwiderstandes des Ver- 
stàrkers zum Nennabschlußwiderstand. 
Durch einen hohen Dämpfungsfaktor ist die 
Ausgangsspannung des Verstärkers weit- 
gehend unabhängig von der über den 
Frequenzbereich wechselnden Impedanz 
der Lautsprecher. 


Dezibel ist ein Verhältniswort. Man drückt 
damit unhandliche Zahlenverhältnisse 
leicht merkbar aus. 

Zum Beispiel: 1 : 10 000 = 80 dB. Weil das 
Dezibel logarithmisch abgeleitet wird, 
folgt es dem natürlichen Verhalten des 
Gehörs und bietet sich auch deshalb als 
Vergleichsmaß in der Elektroakustik an. 


Drift bedeutet beim Tuner unerwünschtes 
Weglaufen der Senderabstimmung. Tran- 
sistorisierte Tuner weisen wegen der ge- 
ringen Wärmeentwicklung sowieso gerin- 
gere Drift auf, die außerdem von der 
automatischen Scharfabstimmung ausge- 
glichen wird. Bei hochwertigen Tunern ist 
der Klirrfaktor über einen verhältnismäßig 
breiten Bereich von der Abstimmung un- 
2 abhängig. 


Musik, High-Fidelity und Stereo 


Nie zuvor ist ein so umfassendes Angebot vom Besten des musikalischen 
Besitzes der Welt jedem Musikfreund zugänglich gewesen. Ein riesiges 
Repertoire — aus Konzertsaal, Opernhaus, Theater, klassischer Operet- 
tenbühne und modernem Musical, vom Jazzkonzert bis zum Oratorium — 
steht zur Verfügung. Rundfunk und Schallplatte bringen es uns täglich. 
Wir brauchen uns nur die Zeit zu nehmen, und sie sind bei uns Gast — 
die Großen der Kunst, die noch für unsere Eltern lediglich klingende 
Namen bleiben mußten. 

Nie zuvor gab es aber auch so hochwertige Geräte zur Musikwiedergabe. 
Wissenschaftliche Forschung, langwierige Entwicklungsarbeiten und 
ausgeklügelte Fertigungsverfahren ermöglichen eine Gerätetechnik, die 
noch vor wenigen Jahren undenkbar gewesen ist. Die heute erreichte 
Qualität bei der Wiedergabe von Musikübertragungen läßt kaum noch 
Wünsche offen. 

Diese Geräte müssen selbst noch die kleinsten Feinheiten, unvorstell- 
bar schwache Signale und Impulse wieder hörbar machen. Das bedeutet 
millionenfache Verstärkung ohne verfälschende und verfärbende Ver- 
zerrungen, ohne Fremdgeräusche über den ganzen Frequenzbereich 
von der Sub-Contra-Oktave bis weit über die Hörbarkeitsgrenze. Auch 
jene Formanten müssen noch miterfaßt werden, die als Einzeltöne 
bereits nicht mehr hörbar sind, die den Instrumenten jedoch ihre eigent- 
liche Klangfarbe geben und so erst eine natürliche Musikwiedergabe 
ermöglichen. 


Was High-Fidelity ist... 


High-Fidelity ist zunächst ein Qualitätsmaßstab, daneben aber auch ein 
Wertbegriff. Originalgetreu aufgenommene Musik richtig wiederzugeben, 
ist das Ziel einer Technik, an deren Entwicklung GRUNDIG maßgeb- 
lichen Anteil hat! Eine Technik, welche die hohe Klanggüte der Pro- 
grammquellen — sei es Rundfunk, Schallplatte oder Tonband — voll 
ausnutzt und Ihnen in realistischer Weise ins Heim bringt. 





Empfindlichkeit ist ein Maß für die Emp- 
fangsleistung des Tuners. Eine niedrige 


wiedergegebenen Darbietung. Damit auch 
bei Pianissimostellen das Rauschen unhör- 


GRUNDIG High-Fidelity-Geräte sind nicht nur für einen auserwählten 
Kreis bestimmt oder gar unerschwinglich teuer! Wegen der hohen 
Ansprüche an die elektrischen und mechanischen Eigenschaften der 
HiFi-Bausteine müssen allerdings andere Maßstäbe angelegt werden, 


Bei GRUNDIG HiFi-Geräten ist von vornherein alles Überflüssige weg- 
gelassen worden. Die Entwicklungsziele waren ausschließlich hohe 
Wiedergabequalität, lange Lebensdauer und einfache Bedienung. Neben 
dem hohen technischen Standard, der unabdingbare Voraussetzung ist, 
müssen HiFi-Geràte auch den Ansprüchen in bezug auf Ästhetik und 
den Repräsentationswert gerecht werden. 


Was High-Fidelity nicht ist... 

High-Fidelity ist nicht — wie manchmal fäschlicherweise angenommen 
wird — mit großer Lautstärke verbunden. Sie hören in Ihrem Zimmer 
mit der Ihnen angenehmen Grundlautstàrke! Die im Programm ent» 
haltene Dynamik wird jedoch voll ausgenutzt; selbst laute Passagen 
kommen klar, unterscheidbar, nicht „gepreßt“ und wirken nicht überlaut, 
Die hohe Leistung dieser modernen HiFi-Verstàrker wird ausschließlich 
in Wiedergabequalitàt und nicht in übergroße Lautstärke umgesetzt. 
High-Fidelity hat keinen „doppelten Boden“! High-Fidelity will keine 
Effekte, Tricks oder ermüdende Spielereien hervorrufen. Der einzige 
Zweck einer High-Fidelity-Anlage besteht darin, die von Ihnen gewählten 
Programme so originalgetreu wie möglich erklingen zu lassen! 


High-Fidelity ist nicht kompliziert 

Ihr Auto oder manches technische Gerät in Ihrem Haushalt hat mehr 
Regler und Schalter als die richtig konzipierten GRUNDIG High-Fidellty» 
Geräte! Nach erfolgter Einrichtung der Anlage werden diese vorbild- 
lichen GRUNDIG Erzeugnisse integrierender Teil Ihres Wohnstils und 
Ihrer Lebensart! Aufstellen, anschließen und nur noch hören — alle 
Technik können Sie vergessen! 


Was Stereo ist... 


Stereo ist ein Aufnahme- und Wiedergabeverfahren, das die Fähigkelt 
unserer beiden Ohren, räumlich zu hören, ausnutzt. Zwei getrennte 


spektrum vorhandenen Oberwellen und 
Formanten noch übertragen werden. Sehr 


allein der Gleichstromwiderstand (Неві- 
stanz) sondern auch die Anteile Kapazität 


Zahl für die Empfindlichkeit kennzeichnet 
eine hohe Verstärkung und somit Fern- 
empfangsmöglichkeit des Tuners. Beim 
Verstärker hingegen sagt die Empfind- 
lichkeit, wie groß die Signalspannungen 
der angeschlossenen Tonquellen sein 
müssen, um den Verstärker auf Nenn- 
leistung auszusteuern. 


Fremdspannungsabstand ist das Verhält- 
nis zwischen störenden Nebengeräuschen 
(Rumpeln, Brummen, Rauschen) und der 


bar bleibt, ist ein großer Fremdspannungs- 
abstand wichtig. 


Frequenzgang sagt aus, inwieweit alle 
dem Verstärker zugeführten Frequenzen 
geradlinig wiedergegeben werden. Die 
Abweichungen von der geradlinigen Wie- 
dergabekurve werden in Dezibel (Abk. dB) 
angegeben. Der Frequenzgang muß mög- 
lichst geradlinig und der Frequenzumfang 
möglichst breit sein, damit nicht nur die 
Grundtöne, sondern auch alle im Musik- 


hochliegende Obertöne werden als Ein- 
тейбпе zwar nicht mehr gehört, sie sind 
jedoch für die Klangfarbe der Instrumente 
unentbehrlich. 


Impedanz nennt man den Wechselstrom- 
Widerstand, der sich aus dem Zusammen- 
wirken von Resistanz, Kapazität und In- 
duktivität ergibt. Die Impedanz wird des- 
halb vorzugsweise angegeben, weil bei 
der Beschaltung der Ein- und Ausgänge 
von elektroakustischen Geräten nicht 


und Induktivität von Einfluß sind. 


Intermodulatlon heißen die Summen- und 
Differenztöne, die bei der gleichzeitigen 
Wiedergabe von zwei oder mehr Tönen 
entstehen können, 


Klirrfaktor wird in Prozenten der Aus 
gangsspannung angegeben. Er іш die 
geometrische Summe aller Oberwellen Im 
Verhältnis zum Gesamtsignal, 


Leistungsbandbreite nennt man den Fre 


Mikrofone nehmen — ähnlich unseren Ohren — das Programm auf und 
geben diese Signale über zwei getrennte Verstärkerkanäle weiter. 


Allzuoft wird Stereo jedoch nur mit dem Hinweis auf die hörbare Links- 
Rechts-Wirkung erklärt. Dabei wird dieser sekundäre Effekt fälschlicher- 
weise in den Vordergrund gestellt. Stereo bedeutet viel mehr: nämlich 
größere Informationsdichte, mehr Einzelheiten, räumliches Hinhören in 
das musikalische Geschehen. 

Tiefe und Breite des Klangkörpers sind dem Original entsprechend zu 
hören. Die Wiedergabe jedes einzelnen Details schafft den Eindruck 
der unmittelbaren Teilnahme am Musikereignis. Auch die „inneren Stim- 
men“, die den Geist und die Ausdruckskraft des Werkes erst ausmachen, 
werden unverfälscht übermittelt, Stereo heißt also: richtungsgetreues, 
räumliches Hören und höchste Übertragungsgenauigkeit. Stereo-Wie- 
dergabe allein ist noch kein Qualitätsmaßstab, Stereo wird jedoch, mit 
GRUNDIG HiFi-Geräten wiedergegeben, zu einem neuen Musikerlebnis. 
Vergleicht man Mono-Wiedergabe mit dem Hören durch eine halb- 
geöffnete Tür, so bedeutet naturgetreue Stereo-Wiedergabe, daß die 
trennende Wand entfernt ist und wir mitten drin sind im Geschehen. 


Stereo in High-Fidelity schafft neue Begriffe: 


der Klangkörper wird durchsichtig, die Wiedergabe wirkt plastisch, 
die Instrumente werden erkennbar, Solisten sind gegenwärtig. 


Wenn Sie eine solche Wiedergabe einige Male gehört haben, werden 
Sie sich mit Geringerem nicht mehr zufriedengeben! Stereo in High- 
Fidelity mit GRUNDIG Verstärkern, Tunern und Lautsprechern ist auch 
für Sie möglich! 


Warum HiFi-Komponenten 


Erreichen die Forderungen an die Wiedergabequalität ein sehr hohes 
Maß, so kommt man mit der konventionellen Bauweise der Tonmöbel, 
insbesondere bei Lautsprechern, nicht mehr wesentlich weiter. Ver- 
schiedene technische Forderungen, die sich nicht miteinander verein- 
baren lassen, stehen dem entgegen. Eine Steigerung der Wiedergabe- 
qualität ist nur noch möglich, wenn man ganz andere Wege geht. Ein 








solcher Weg wird beschritten, wenn man die Übertragungskette in ein- 
zelne „Komponenten“, z.B. Tuner (Rundfunk-Empfangsteile), Verstàr- 
ker und vor allem Lautsprecherboxen, auflöst. Tuner und Verstärker 
kann man ohne technische Nachteile zu einem Kombinationsgerät, dem 
„Tuner-Verstärker“ vereinigen. Damit hat man es in der Hand, jeden 
einzelnen Baustein für seinen speziellen Zweck optimal zu dimen- 
sionieren. Jeder Baustein wird jetzt ein für höchste Ansprüche aus- 
gelegtes Spezialgerät, das genau seinem Zweck angepaßt ist. 


Jetzt kann man Lautsprecher und Gehäuse aufeinander abstimmen, 
wodurch die notwendige Einheit zwischen beiden erst hergestellt wird. 


Diese separaten Lautsprecherboxen und Kugelstrahler werden am 
akustisch günstigsten Platz im Zimmer untergebracht und gliedern sich 
dem jeweiligen Wohnstil harmonisch ein. 


Verstärker, Rundfunktuner und Plattenspieler können zu einer Einheit 
(GRUNDIG HiFi-Studio 400 und 650) zusammengefaßt, aber auch einzeln 
an einem für die Bedienung günstigen Platz aufgestellt werden. Wählen 
Sie als Aufstellungsort eine Truhe oder ein Regal, wobei Sie sich nach 
ihren Gegebenheiten richten. Die einzelnen Komponenten einer HiFi- 
Anlage stellen nicht nur technisch hochwertige Geräte dar, sondern sie 
werden auch in Ihrer Wohnung vollständig integriert. HiFi wird somit 
Bestandteil Ihres Lebensstils. 


GRUNDIG HiFi-Geräte sind so wohnfreundlich gestaltet, daß die 
Gehäuse oder Frontplatten nicht versteckt zu werden brauchen. Es ist 
aber auch ohne weiteres möglich, sie durch Einbau völlig unsichtbar zu 
machen, denn GRUNDIG HiFi-Komponenten sind bei der Gestaltung 
Ihres Heimes äußerst anpassungsfähig. Für den Einbau kann man den 
HiFi-Tuner-Verstärker HF 500 FET verwenden. 


Um das bestmögliche Verhältnis zwischen Qualität und Preis zu errei- 
chen, wird bei GRUNDIG HiFi-Komponenten die schlichte, klare 
Gehäusegestaltung bevorzugt und auf alles Überflüssige verzichtet. Das 
wirklich Notwendige und Qualitätsbestimmende ist ungeschmälert vor- 
handen, so daß ohne Kompromiß ein günstiger Preis erreicht wird. Über- 
zeugen Sie sich bitte an Hand der technischen Daten und durch eine 
Vorführung bei Ihrem Fachhändler. 

























quenzumfang, bei welchem die Nennlei- 
stung auf die Hälfte abgesunken ist. Der 
Klirrfaktor darf hierbei 1% nicht über- 
schreiten. Weil die Leistungsbandbreite 
viel über das Verhalten des Verstärkers an 
den Grenzen des Übertragungsbereiches 
aussagt, stellt diese Angabe ein beson- 
deres Kriterium dar. 


Damit die Leistungsabgabe im interessie- 
renden Bereich (30 bis 20 000 Hz) linear 
verläuft, muß die Leistungsbandbreite der 
Verstärker größer sein und weit über die 
Hörbarkeitsgrenze hinausreichen. 


Musikleistung kann kurzzeitig entnommen 
werden und steht für kurze, scharfe Im- 
pulse zur Verfügung, wie diese von Kla- 
vieranschlägen, Trompetenstößen, Pauken- 
schlägen, vom Schlagzeug usw. hervorge- 
rufen werden. Da Musik weitgehend aus der- 
artigen impulsförmigen Signalen besteht, 
kommt der Musikleistung besondere Be- 
deutung zu. Musikleistung darf nicht belie- 
big hoch angegeben werden, sondern wird 
nach DIN durch den Nennklirrfaktor be- 
grenzt. GRUNDIG hält sich bei allen Anga- 
ben der Musikleistung an diese Definition. 


Nennleistung. Diese muß der Verstärker 
über längere Zeit ohne schädliche Erwär- 
mung abgeben können. Ohne Angabe der 
hierbei auftretenden Verzerrungen ist die 
Nennleistung wertlos und nicht vergleich- 
bar. Die Nennleistung wird auch als Sinus- 
leistung bezeichnet. 


Tuner. Empfangsteil, das genau wie jedes 
Rundfunkgerät die Sender empfängt und 
das Signal soweit aufbereitet, daß es 
dem Verstärker zugeführt werden kann. 
Ап HiFi-Tuner werden besonders hohe An- 
sprüche gestellt, weil Tuner sowohl hohe 


Empfangsempfindlichkeit als auch kleinste 
Verzerrungen aufweisen müssen. 


Tuner-Verstärker. Kombination aus Tuner 
und Verstärker in einem Gehäuse auf 
einem gemeinsamen Chassis. 


Übersprechdämpfung ist der Grad der 
Trennung zwischen den beiden Stereo- 
kanälen. Je größer und frequenzunabhän- 
giger die Übersprechdämpfung, desto bes- 
ser die Stereowirkung. 


Verstärker. Steuerzentrale jeder HiFi-An- 
lage. Enthält alle Schalt- und Regelmög- 


GRUNDIG 


lichkeiten zur Programmwahl und Klang- 
beeinflussung. Verwandelt die schwachen 
Signale von den Programmquellen in Aus- 
gangsleistung, welche die Lautsprecher 
antreibt. 

Zwei gleichartige Verstärker in einem Ge- 
häuse mit gemeinsamen Regelorganen, 
aber mit völlig getrennten Übertragungs- 
wegen nennt man Zweikanal- oder Stereo- 
Verstärker. 

Vom Verstärker wird in vordringlicher 
Weise entschieden, was eine Anlage zu 
leisten vermag. Der Verstärker kann vieles 
retten, wenn das Programm oder andere 
Teile der Wiedergabeanlage unter Niveau 
sind, er kann ebenso alles verderben, 
wenn er von minderer Qualität ist oder 
wenn seine Schalt- und Regelmöglich- 
keiten den Erfordernissen nicht gerecht 
werden. Im Gegensatz zu der oft gehörten 
Meinung, daß der Verstärker ausgereift sei 
und am Ende seiner Entwicklung stünde, 
beweist GRUNDIG, daß auch hier noch 
immer Verbesserungen möglich sind. Die 
Grundforderungen nach besten Wieder- 
gabeeigenschaften sind in allen Geräten 
erfüllt. Davon abgesehen, aber weisen die 
einzelnen Geräte Verschiedenheiten auf. 


Die Bedienungselemente sind unterschied- 
lich, die Ausgangsleistung ist abgestuft. 
Die Krönung dieser Entwicklungskette ist 
der GRUNDIG HiFi-Verstàrker SV 140. Die- 
ser Verstärker bringt nicht nur erstklassige 
Wiedergabeeigenschaften, sondern ist 
erstmalig in der Lage, eine alte Forderung 
von Ton-Ingenieuren zu erfüllen; Bei allen 
Lautstärkegraden und unter allen aku- 
stischen Bedingungen die Wiedergabe- 
kurve zu reproduzieren, die der Ohr- 
Physiologie bestmöglich angepaßt ist. 
Das bedeutet ganz einfach, daß man mit 
dem Verstärker in jedem Raum mit jedem 
Programm die für das Ohr richtige Wie- 
dergabekurve einstellen kann. 


Verzerrungen (Klirrfaktor und Intermodula- 
tion) sind Fremdtöne, die in der Original- 
darbietung nicht enthalten sind. Sie kön- 
nen an verschiedenen Stellen der Über- 
tragungskette entstehen, müssen jedoch 
über den gesamten Tonfrequenzbereich 
extrem klein bleiben, um vom Ohr nicht 
mehr als störende Verschleierungen des 
Klangbildes empfunden zu werden. 


Die GRUNDIG HiFi-Studio-Serie 


Die Tabelle zeigt in übersichtlicher Form die Verwendungsmöglichkeiten 
der GRUNDIG HiFi-Lautsprecher-Boxen und -Einbau-Kombinationen sowie 
der verschiedenen Geräte der GRUNDIG HiFi-Studioserie untereinander. 
Die dargestellten Varianten sind optimal und gewährleisten bei voller 
Betriebssicherheit die bestmögliche Ausnützung von Qualität und Leistung 
der GRUNDIG HiFi-Komponenten. 

Selbstverstandlich kann auch die Plattenwechsler-Schatulle PS 7 mit dem 
ВТУ 400 kombiniert werden, ohne irgendwelche qualitativen Einbußen. 
Jedoch könnte beispielsweise eine Zusammenschaltung der GRUNDIG 
HiFi-Lautsprecher-Boxen 206 mit dem GRUNDIG HiFi-Stereo-Verstärker 
SV 140 infolge Überlastung zur Zerstörung der Lautsprecher-Boxen führen, 
denn die Belastbarkeit von Lautsprecher-Boxen soll mindestens so groß 
sein wie die Ausgangsleistung des Verstàrkers. 
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Box 751 A/B 
Lautsprechersatz 4012 
Lautsprechersatz 4022 
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HiFi-Tuner-Verstàrker 


Kombinationsgeräte, die Stereo- 
Verstärker und Tuner in einem 
Gehäuse vereinen. Ausgangssei- 
tig Anschlüsse für Lautsprecher 
oder Kopfhörer. 


RTV 400 Seite 6 


RTV 650 Seite 10 


HF 500 FET Seite 15 





HiFi-Studios 


Standgeräte mit Tuner-Verstärker 
und Plattenspieler. 


‚Studio 400 Seite 9 


‚Studio 650 Seite 14 


HIFI-Stereo-Verstärker 


Kernstück jeder HiFi-Anlage. Ein- 
gangsseitig können Tuner, Plat- 
tenspieler, Tonbandgeräte und 
Mikrofone angeschlossen werden, 
ausgangsseitig Lautsprecher oder 
Kopfhörer. 


SV 40M Seite 18 
SV 80M Seite 19 
Sv 85 Seite 20 
Sv 140 Seite 


HiFi-Mehrbereichs-Tuner 
Empfangsteile für UKW-Stereo- 
Rundfunk und für die Kurz-, Mittel- 
und Langwellenbereiche. Aus- 
gangsseitig wird ein HiFi-Stereo- 
Verstärker angeschlossen. 





RT40M Selte 27 
RT 100 Seite 28 
Zubehör Selte 50 


Stereo-Kopfhörer, Entzerrer-Vor- 
verstärker, Halleinrichtung, Ans 
passungs-Transformatoren, Laut- 
sprecherverlängerungskabel und 
Lautsprecherfußgestell. 


HIFI-Lautsprecher 


Boxen in verschiedener Größe, 
Form, Frontgestaltung und mit 
unterschiedlicher Belastbarkeit. 


Box 203 
Seite 38 


Box 
Seite 38 


Box 206 
Seite 39 


Box 300 
Seite 39 


Box 304 
Seite 40 


Box 312 
бейе 40 


Box 525 
Selte 41 


Box 731 
Seite 42 


Box 740 
Seite 42 


Box 741 
Seite 43 


Lautsprecher-Kombinationen 
vormontiert für Einbauzwecke. 





LS 312 
Seite 49 
751A 751 B 
Seita 43 Selte 43 
LS 740 
Seite 49 
HiFi-Kugelstrahler 
und HiFi-Lautsprechersätze. 
Kugelstrahler Seite 44 LS 741 
Seite 49 
Seite 46 
LS 4032 Seite 49 


4012 бейе 46 


HiFi-Plattenwechsler 


Schatullen zum Anschluß an 
Verstärker und Tuner-Verstärker. 


Р85 
Seite 32 


HiFi-Stereo-Tonbandgeräte 


zum Anschluß an Verstärker, 
Tuner-Verstärker und Studios. 


TK 246 
Seite 34 


ТК 248 
Seite 35 


Dieses HiFi-Gerät ist in seinem Aufbau besonders flach gehalten.Trotz der 
Zusammenballung hochwertiger Qualitätseinzelteile auf kleinem Raum 
| ist dieses Einplatinenchassis dennoch servicefreundlich. Nicht weniger 
als acht UKW-Sender können vorgewählt und durch.einfachen Tasten- 
druck empfangen werden. Da heute überall mehrere UKW-Programme 
zu hören sind, ist die schnelle Umschaltung von Sender zu Sender ohne 
| Einstell- und Suchmühe ein großer Vorteil, Alle Stufen des Empfangs- 
und Verstärkerteiles sind mit hochstabilen Silizium-Transistoren be- 
stückt. Ein neu entwickelter ZF-Verstärker — eine Kombination von 
einem 3-Kreis-, zwei 2-Kreis-Bandfiltern und einem Einzelkreis — ge- 
währleistet eine hohe Trennschärfe und einen sehr kleinen Klirrfaktor. 























Die wichtigsten technischen Eigenschaften 








. Empfangsbereiche 


UKW: 87,5—108 MHz. Dazu 8 Stationstasten beleuchtet; davon 7 Fest- 
sender bei UKW und 1 Umschalttaste auf Hauptskala und zugleich AFC 
Ein/Aus durch Drehen, mit Anzeigefeld. 


_ Langwelle: 145—350 kHz = 2050-680 m 
| Mittelwelle: 510—1620 kHz = 587—185 m 
Kurzwelle: 5,4—16,2 MHz = 55,6-18,5 m 

























_ Leistung und Klirrfaktor 

Ausgangsleistung 

< 2x 30 Watt Musikleistung (Music-power) nach DIN 45 500, 2x 20 Watt 
Nenn-Ausgangsleistung (Sinusleistung = rms power) ап 4 Ohm Ав- 
schlußwiderstand bei gleichzeitiger Aussteuerung beider Kanäle (Min- 
destwerte, die garantiert werden). 

Klirrfaktor 

< 0,5 % gemessen bei Nenn-Ausgangsleistung und gleichzeitiger Aus- 
steuerung beider Kanäle. Den typischen Verlauf zeigt die Klirrfaktor- 
kurve. 

















Bedienungselemente 
Drehknopf für Senderwahl, 8 Drucktasten für TAmagnet, ТА кгісізі /ТВ, LW, 
MW, KW, Mono, UKW, Aus. 








8 Stationstasten beleuchtet, davon 7 für elektronische Senderspeiche- 
rung und 1 Umschaltung auf Hauptskala und zugleich AFC EIN/AUS 
durch Drehen, mit Anzeigefeld. 4 Regler für Balance, Bässe, Höhen und 
Lautstärke. 

Beleuchtetes Abstimmanzeige-Instrument für AM und FM, Stereo-Signal- 


lampe. 
Bestückung 


43 Silizium-Transistoren, davon 4 Silizium-Endtransistoren, Mischteil 
mit 3-Feldeffekt-Transistoren. 34 Dioden, 3 Gleichrichter. 


ل — 


Technische Eigenschaften 


Qualititsbestimmende Daten für HF-Teil 
und Decoder 


Empfindlichkeiten 
FM: 2 uV für 15 kHz Hub und 26 db Rausch- 


abstand 
am: ÄTS бав m = 30% 
Mittelwelle: 11,5—16,5 Шу 
Langwelle: 15,5-17 ру 
Kurzwelle: 3 — 3,8pV 
Krelse 


FM: 14 + 2, davon 4 abstimmbar 
AM: 7 + 1, davon 2 abstimmbar 


Bandbreite 

FM-ZF: 180 kHz 

AM-ZF: 5 kHz 

FM-ratio-detektor: 900 kHz, Breitband-Ra- 
tiofilter mit Phasenkompensation 


ZF-Festigkeit 

FM: Besser als 80 dB 

AM: Besser als 60 dB 

AM-Unterdrückung 

Besser als 60 dB bei 1 kHz, gemessen bei 


22,5 kHz Hub, 30° Modulation und 1 mV 
Antennenspannung 


Spiegelselektion 


FM: 66-55 dB 
AM: Mittelwelle: 46-52 dB 
Langwelle: 42-48 dB 
Kurzwelle: 10-16 dB 


Drift 

1 kHz pro Grad Celsius, wird durch auto» 
matische Scharfabstimmung ausgeglichen, 
Automatische UKW-Scharfabstimmung, 
schaltbar, Fangbereich + 250 kHz 
Capture-ratio (Gleichwellen-Selektion) 
2-2,5 dB für — 30 dB Störung bei 10 uV = 
1 mV Antennenspannung und 40 kHz Hub 


Geräuschspannungsabstand 

65 dB (Eff.-Wert) für 2 x 50 mW Ausgangs- 
leistung bei 40 kHz Hub und linearem Fre- 
quenzgang. Von Antenne bis Lautsprecher- 
‚Ausgang bei Mono, 60 dB bei Stereo 


Fremdspannungsabstand 

55 dB Mono, 54 dB Stereo, als Effektiv- 
Werte gemessen am Lautsprecher-Aus- 
gang bei 2 х 50 mW 





Alle іп diesem Prospekt genannten Preise 
enthalten 11 о Mehrwertsteuer. 

Soweit keine Preise angegeben sind, ег- 
fahren Sie diese von Ihrem Fachhändler, 
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Klirrfaktor des FM-Empfàngers 
0,7% bei 1mV Antennenspannung und 
1 kHz Modulation Frequenz, gemessen bei 
Nennausgangsleistung Mono/Stereo 

40- 50 Hz = t1dB 

50- 6300 Hz = + 2 dB 
6300-15 000 Hz = + 3 dB 
nach DIN 45500 von Antenne bis Laut- 
sprecherausgang 





Pilotton-Unterdrückung 


- 40 dB bei 19 kHz 
— 60 dB bei 38 kHz 


Stereo-Übersprechdämpfung 


1 mV Antennenspannung, 47,5 kHz Gesamt- 
hub 


1 kHz 35 dB 
250— 6 300 Hz 24 dB è selektiv gemessen 
6300—10 000 Hz 20 dB 


Störstrahlungssicherheit 


Für alle europäischen Normen und IEC- 
Forderungen störstrahlungssicher 
Deemphasis: 50 usec nach Norm 


Zwischenfrequenzen 
РМ = 10,7 MHz 
AM = 460 kHz 


Qualitätsbestimmende Daten für Nf-Teil 


Leistung und Klirrfaktor 
Die Daten für Leistung und Klirrfaktor wur- 
den bereits angegeben 


Leistungsbandbreite 


Von 20-20 000 Hz bei 1% Klirrfaktor 
(DIN 45 500) 


Intermodulation 

Kleiner als 0,5 °/o bei Vollaussteuerung, ge- 
messen mit einem -Frequenzgemisch von 
250 und 8000 Hz im Verhältnis 4:1 (nach 
DIN 45 403) 


Frequenzgang 

40—16 000 Hz 

+ 1,5 dB bei TB/TA kristall 
+ 2 dB bei TA magnet 


gemessen bei voll aufgedrehtem Laut- 
stärkeregler 


Fremdspannungsabstand 

Bei 20 Watt Nennleistung 80 dB am Ein- 
gang TB (Ур, = 500 mV) und 55 dB am Ein- 
gang ТА (Up 5 mV). Bel 50 mW Aus- 
gangsleistung 60 dB magnet am Eingang 
ТВ und 53 dB am Eingang TA magnet 





Übersprechdämpfung 
1000 Hz 45 dB 
250--10 000 Hz 38 dB 
16 000 Hz 35 dB 


Dämpfungsfaktor 

Infolge des äußerst kleinen Innenwider- 
standes von 0,2Q ergibt sich bei einer 
Belastung von 4 Q ein Dämpfungsfaktor 
von 20 entsprechend ca. 26 dB. Damit ist 
eine sehr hohe elektrische Bedämpfung 
des Lautsprechers gegen unerwünschte 
Ausklingvorgänge sichergestellt 


‚Antennen / Eingänge-Ausgänge 


Antennen 
FM: UKW-Dipol 240 Ohm 
AM: Außenantenne und Erde, Ferritantenne 


Die Kurven zeigen den typischen Verlauf 
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Eingänge 


Empfindlichkeiten bezogen auf 20 Watt 
Nennleistung 

TA magnet 3 mV ап 47 КОһт 

TB/TA Kristall 200 mV 

Der TA magnet-Eingang wird nach Norm 
entzerrt (Zeit-Konstanten 3180—318—75 
usec) 


Maximale Eingangsspannung 


TA magnet 50 mV 
ТВ/ТА Kristall 3 V 


Ausgänge 


Fär jeden Kanal eine Lautsprecher-Buchse 
nach DIN 41529. NennabschluBwiderstand 
4 Ohm (min. 3 Ohm). Es können Lautspre- 
cher mit größerer Impedanz bei ent- 
sprechend geringerer Ausgangsleistung 
angeschlossen werden. Die Lautsprecher- 
ausgänge sind durch automatische Kurz- 
schlußsicherung geschützt 


Kopthörerbuchse nach DIN 45 327 für 5 bis 
800 Ohm-Hörer an der Frontseite mit Laut- 
sprecherschalter. Beim Schließen der 
Buchsenabdeckung werden die Lautspre- 
cher wieder ausgeschaltet 


Überlastschutz 


Elektronische Automatik schaltet in allen 
Fällen von Überlastungen, also nicht nur 
bei Kurzschlüssen, den jeweils gestörten 
Kanal ab. Auch kapazitive oder induktive 
Überlast wird von der Automatik sicher 
„erkannt“. Die Endtransistoren sind damit 
sicher vor Zerstörung geschützt. Zusätz- 
lich ist ein Übertemperaturschalter ein- 
gebaut, der bei Erreichen einer bestimm- 
ten Grenztemperatur den Verstärker aus- 
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SignaliRauech ө піз des UKW- 
Tells RTV 400 in Abhängigkeit von der 
Antennenspannung 
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Leistungsbandbreite 





schaltet. In beiden Fällen wird nach Be- 
endigung der auslösenden Störung das 
Gerät selbsttätig wieder eingeschaltet. 


Schalter und Regler 


Baßregler 


Regelbereich von — 24 dB Absenkung bis 
zu + 15dB Anhebung bei 40Hz. Unab- 
hängig von der Stellung des Lautstärke- 
reglers 


Höhenregler 


Regelbereich von — 17 dB Absenkung bis 
+ 17 Anhebung bei 16 kHz. Unabhängig 
von der Stellung des Lautstärkereglers 


Lautstärkeregler 


Physiologische Lautstärkeregelung. Durch 
2fach beschalteten Regler bei kleinen 
Lautstärken werden die Bässe (40 Hz) mit 
+ 19 dB angehoben 


Balanceregler 


Regelumfang — 11 bis + 3,5 dB. Die Ge- 
samtlautstärke bleibt dadurch im weiten 
Bereich konstant 


Zubehör — Stromversorgung 








Kostenloses Zubehör (beigepackt) 
Sicherung 1,25 A für 110 Volt 


Stromversorgung 


Für Netze von 110/130/220/240 Volt, 50/60Hz. 
Leistungsaufnahme ca. 110 Watt, Leer- 
lauf ca. 20 Watt 





— Einsatzpunkt er | RTV400] 
Si ia ra “nf 
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Ausgangsleistung bei verschiedenen 
AbschluBwiderstànden 





Jetzt gibt es auch ein HiFi-Ton- 
möbel mit dem leistungsstarken 
und doch preiswerten HiFi-Tuner- 
Verstàrker RTV 400. Hochwertiger 
Plattenwechsler DUAL 1212 mit 
dem Tonabnehmer M71-MB mit 
Wechselautomatik. Einfachste Be- 
dienung. Bei Einzelspiel von Plat- 
ten: Einsetzen des Tonarms von 
Hand mit hydraulischem Tonarm- 
lift oder automatischer Start des 
Tonarmes. Magnetischer Tonab- 
nehmer mit Diamantnadel. Dreh- 
zahl-Feinregulierung. Geschwin- 
digkeiten 33, 45, 78 U/min. Für ge- 
naue technische Daten bitte DUAL- 
Prospekt anfordern! 


Maße ca. 106x 68x 40 cm. 


Edelholzgehäuse mit Chrom-FuB- 
gestell. 


Nußbaum natur mattiert 
Festpreis 


Teak natur und Palisander 
Festpreis 


Preise lagen bei Druckbeginn noch nicht vor 





HiFi- , 
Tuner-Verstärker 
RTV 650 


HiFi-Allwellen-Empfänger höchster 
Qualität 


60 Watt Ausgangsleistung 


5 Bereiche: UKW Stereo oder Mono, 
MW, LW, KW I, KW II 


All-Silizium-Transistor-Technik 
Getrennte AM- und FM-Baueinheiten 


Elektronische Senderwahl für sechs 
UKW-Programme mit GRUNDIG 
Tunoscope 














Elektronische Einschaltverzögerung 


UKW-Mischteil mit Feldeftekt- 
Transistoren, Variationsdioden und 
4fach Bandiilter 


Abschaltbare automatische UKW- 
Scharfabstimmung (AFC) 


Stummabstimmung mittels Fotozellen 

















UKW-Nebenwellensperre 


GRUNDIG Duplex-Antrieb 
Abstimmanzeige-instrument 


Ferrit-Antenne für MW und LW 


АМ-Тей mit 3fach Bandfilter, Aufwärts- 
Schwundregelung und 2 ZF-Stufen 


Umschaltbare Bandbreite bei AM, 
gekoppelt mit zweistufigem Höhentfilter 


KW-Lupe 
Kopfhörerbuchse an der Frontseite 


Edelholzgehäuse in Nußbaum mattiert, 
Teak natur oder Palisander mattiert 


Maße са. 60 x 14 x 31 cm 
Festpreis DM 1250.— 
































AuBergewöhnlicher Bedienungskomfort 


Elektronische Senderspeicherung: 

Fünf UKW-Sender, jederzeit auch auf einen anderen Sender einstellbar, 
kehren auf einfachen Tastendruck immer wieder. Bei den zahlreichen, 
heute zu empfangenden UKW-Sendern wird dieser Komfort besonders 
geschätzt. Wenn die Tastenabstimmung in Betrieb ist, wird dies durch 
Beleuchtung der fünf Kleinskalen angezeigt. Bei eingeschalteter elek- 
tronischer Senderwahl verhindert eine ebenfalls rein elektronische Ein- 
schaltverzögerung, daß nichtgewählte Sender während der Einschalt- 
periode hörbar werden. Die sechste Taste schaltet die Handabstimmung 
für den großen Senderwahlknopf. Es können also insgesamt sieben 
Sender voreingestellt und dann durch einfachen Tastendruck gewählt 
werden, fünf vorgewählte UKW-Sender, einen weiteren UKW-Sender 
auf der Hauptskala und schließlich nach Betätigung der betreffenden 
Bereichstaste noch einen AM-Sender auf Kurz-, Mittel- oder Langwelle. 
Die Abstimmung der fünf Sendertasten erfolgt vollelektronisch durch 
Kapazitätsdioden. Durch Drehen der Drucktastenhülse wird lediglich 
eine Gleichspannung eingestellt. Für diese hochmoderne Schaltungs- 
technik, für deren Entwicklung GRUNDIG Pionierarbeit geleistet hat — 
braucht man keine komplizierte Motorsteuerung, sogar der bisher not- 
wendige UKW-Drehkondensator wird überflüssig. 

Neben einfachster Konstruktion und hoher Betriebssicherheit hat diese 
Abstimmung den Vorteil höchster Wiederkehrgenauigkeit — Nachstim- 
men ist nicht erforderlich. Zusätzlich ist auch der RTV 650 mit dem 
GRUNDIG Duplex-Antrieb ausgerüstet. 

Eine weitere exklusive, patentierte GRUNDIG Neuheit ist die beim 
RTV 650 verwendete Abstimmanzeige „GRUNDIG TUNOSCOPE". Dieser 
automatische Indikator meldet genau, wenn das Empfangsteil des 
RTV 650 auf Sendermitte — also optimal auf kleinste Verzerrungen und 
höchste Empfindlichkeit — abgestimmt ist. Das „TUNOSCOPE* zeigt 
außerdem an, ob die Abstimmung unterhalb oder oberhalb der Soll- 
frequenz liegt — Sie wissen sofort, in welcher Richtung die Abstimmung 
weitergedreht werden muß! Die abschaltbare Stummabstimmung ist mit 
dem „TUNOSCOPE“ gekoppelt. Wenn dieses eine Verstimmung anzeigt, 
verstummt auch sofort der Empfang. Das wird durch die neuartige Foto- 
zellensteuerung bewirkt, die Anlaufverzerrungen verhindert. Der Ton 
kommt sofort unverzerrt und klar, wenn das „TUNOSCOPE“ wieder auf 
Sendermitte steht. Zusammen mit der hohen Empfangsleistung (Emp- 
findlichkeit) und Trennschärfe ermöglicht das „TUNOSCOPE“ leichtes, 
verzerrungsfreies Abstimmen auf jeden UKW-Sender und wird schnell 
zum unentbehrlichen Bedienungskomfort gehören! 


Wichtigste technische Informationen auf einen Blick 


Empfangsbereiche 


UKW: 87,5-108 MHz. Dazu 6 elektronisch wählende Programmtasten, 
die nach Vorwahl 5 UKW-Sender jederzeit einschalten können. Mit der 


6. Taste wird auf die Abstimmskala und Handabstimmung umgeschaltet. 


Langwelle 145— 350 kHz = 2050— 680 m 
Mittelwelle 510-1620 kHz = 587— 185 m 
Kurzwellel 3,5- 88МН2- 99- 34m 
Kurzwelle Il 8,6— 22,5 MHz = 35—13,5 т 


Leistung und Klirrfaktor 
Ausgangsleistung 


2 x 30 Watt Musikleistung (Music-power) nach DIN 45 500, 2 x 20 Watt 
Nenn-Ausgangsleistung (Sinus-Dauertonleistung = rms Power) ап 
4 Ohm Abschlußwiderstand bei gleichzeitiger Aussteuerung beider 
Kanäle (Mindestwerte, die garantiert werden). 


Klirrfaktor 
Kleiner als 0,5%, gemessen bei Nenn-Ausgangsleistung im Bereich 


von 40—16 000 Hz und gleichzeitiger Aussteuerung beider Kanäle. Den 
typischen Verlauf zeigt die Klirrfaktorkurve. 


Eingänge — Ausgänge 
Eingänge 


TA für magnetische und Kristall-Tonabnehmer umschaltbar. TB für alle 
Tonbandgeräte nach Norm. 


Ausgänge 
Für Lautsprecher und Kopfhörer 


Bedienungselemente 


Drehknopf für Senderwahl, Kurzwellen-Lupe, Drucktasten für Netz, Kurz- 
welle II, Kurzwelle I, Mittelwelle, Langwelle, UKW, Tonabnehmer, Топ- 
band. Nebentasten: Stereo-/Mono-Taste, Ferritantenne/Stillabstimmung, 
Filtertasten 3 und 5 kHz, Contour, Linear. 6 Tasten für elektronische 
Senderspeicherung. Drehschalter für AFC. Regler für Lautstärke, Höhen, 
Bässe, Balance. Anzeigehilfen: Abstimmanzeige-Instrument, Tunosope, 
Stereo-Signallampe. Kopfhöreranschluß, passend für alle Hörer mit 
einer Impedanz von 8-2000 Ohm (nach DIN 45 327). 


Schaltungsbeschreibung 


51 Silizium-Transistoren, davon 4 Silizium-Endtransistoren. Mischteil mit 
3 Feldeffekt-Transistoren (FET) ausgerüstet, 2 Germanium-Transistoren 
als Dioden geschaltet, 38 Dioden, 3 Gleichrichter. 
HiFi-Allwellen-Empfänger für UKW in Stereo oder Mono, Mittelwelle, 
Kurzwelle I, Kurzwelle Il. 

Getrennte Baueinheiten für AM- und FM-Empfangsteile. Kreuzmodu- 
lationsfestigkeit durch Feldeffekt-Transistoren und Gegentakt-Abstim- 
mung mittels Variations-Dioden sowie 2 abgestimmte HF-Vorstufen und 
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HiFi- . 
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abgestimmten Eingangskreis im UKW-Mischteil. Vierstufiger UKW-ZF- 
Verstärker mit hochselektivem Vierkreis-Bandfilter. Breitband-Ratiofilter 
mit Phasen-Kompensation verbürgt extrem geringe Verzerrungen bei 
der Empfangsgleichrichtung. Integrierter pegelgesteuerter elektronisch 
umschaltender Decoder mit Anzeigelampe bei Stereo-Rundfunkemp- 
fang. Abschaltbare, automatische Scharfabstimmung mit Hubbegrenzung 
bei UKW. Mittels Fotozellen-Steuerung geschaltete Stummabstimmung. 
UKW-Nebenwellensperre. Vierstufige Begrenzung im FM-Teil. Elektro- 
nische Einschaltverzögerung bei UKW. Eingebaute Ferritantenne für 
Mittel- und Langwelle, umschaltbar auf hochinduktiven Eingang für 
AuBenantenne, Umschaltung unhörbar. Blitzschutz mit Glimmlampe am 
Antenneneingang. Dreifach-Bandfilter, Aufwärts-Schwundregelung und 
zwei ZF-Stufen bei AM, davon eine mit umschaltbarer Bandbreite, Kurz- 
wellen-Lupe mit + 60-kHz-Abstimmbereich. Zweistufiges Höhenfilter 
(Audio-Selector) bei allen Bereichen wirksam. In Stellung „3 kHz“ mit 
einer kapazitiven, kontaktlosen Bandbreiten-Umschaltung gekoppelt. 
Dreistufiger, integrierter Entzerrer-Vorverstärker. Elektronische Siche- 
rung gegen alle Überlastungsfälle. 





Technische Eigenschaften Kurzwelle I 5 pV 8-12 pV 
Ӯ Kurzwelle Il 5-10 pV 10-20 pV 
Qualitätsbestimmende Daten für HF-Teil 
Kreise 


und Decoder 
FM: 17, davon 4 abstimmbar 


Empfindl il 
Siri iter AM: 10, davon 2 abstimmbar 


FM: 1,4 uV an 240 Ohm entspricht 0,7 pV 


ап 60 Ohm für 15 kHz Hub und 26 dB FM-Begrenzung 





Нашаа Begrenzungs-Einsatz (- 1 dB) ca. 2 ну 
АМ: a 50 mw Bandbreite 
Mittelwelle 4—10 uV 7-13uV FM=ZF: са. 120 kHz 
Langwelle 7—10 рУ 12—14 uV АМ-2Е: schmal са. 4,2 kHz, breit ca. 7 kHz 
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FM-Signal- und Fremdspannungsverlauf 
in Abhängigkeit von der Antennen- 
spannung 


Leistungsbandbrelte RTV 650 


FM-ratio-detektor: 900 KHz, Breitband- 
Ratiofilter mit Phasen-Kompensation 


ZF-Festigkeit 
FM: Besser als 86 dB 
AM: Besser als 53 dB 


AM-Unterdriickung 

65 dB bei 1 kHz, gemessen bei 22,5 kHz 
Hub, 30 %о Modulation und 1 mV Antennen- 
spannung. 


Spiegelselektion 
FM: 58 bis 66 dB 


AM: Mittelwelle: 60-75 dB 
Langwelle: 54 dB 
Kurzwelle: 12-26 dB 


Drift 

1 kHz pro Grad Celsius, wird durch auto- 
matische Scharfabstimmung ausgeglichen 
Automatische UKW-Scharfabstimmung 
Abschaltbar, Fangbereich + 160 kHz 
Capture ratio (Gleichwellen-Selektion) 

2 dB bei 1 mV Antennenspannung an 
240 Ohm und 40 kHz Hub 


Geräuschspannungsabstand 

— 73 dB bei 20 Watt Ausgangsleistung, 
40 kHz Hub und linearem NF-Frequenz- 
gang. Von Antenne bis Lautsprecher-Aus- 
gang bei Mono und — 65 dB für 50 mW 
Ausgangsleistung und 40 kHz Hub 


Fremdspannungsabstand 

— 72 dB bei 40 kHz Hub, von Antenne bis 
Lautsprecher-Ausgang bei Mono und 20 W 
Nennleistung. — 66 dB bei 50 mW Aus- 
gangsleistung mit TiefpaB fg = 15 kHz ge- 
messen. 


Klirrfaktor des FM-Empfängers 

Bei linearem Frequenzgang kleiner als 
0,5%, gemessen vom Antennen-Eingang 
bis Lautsprecher-Ausgang nach DIN 45 500. 


Verstimmung und Klirrfaktor 
(Mittenfrequenzabweichung) 
Bis zu 80 kHz Verstimmung bleibt дег Klirr- 
faktor kleiner als 1%, gemessen bei 1 mV 
Eingangsspannung und 75 kHz Hub (Mono). 


NF-Frequenzgang 
40-15 000 Hz + 2 dB, besser als 

DIN 45 500, von Antenne bis Lautsprecher- 
Ausgang. 


Pilotton-Unterdrückung 


— 40 dB bei 19 kHz 
— 55 dB bei 38 kHz 


Stereo-Übersprechdämpfung 
von 250 Hz bis 6300 Hz: 26 dB 
von 6300 Hz bis 12 500 Hz: 20 dB 
bei 1000 Hz mindestens 35 dB 


Störstrahlungssicherheit 

Für alle europäischen Normen und IEC- 
Forderungen störstrahlungssicher. 
Deemphasis 

50 „sec nach Norm 


Zwischenfrequenzen 


FM: 10,7 MHz 
АМ: 460 КН2 


Die Kurven zeigen den typischen Verlauf 
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Wirkungsweise der besonders steil 
abschneidenden Höhenfilter. 
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Phono-Entzerrung {йг alle GRUNDIG 
HiFi-Geräte 





Qualitàtsbestimmende Daten für NF-Teil 





NF-Teil 


Die Daten fär Leistung und Klirrgrad wur- 
den bereits auf Seite 22 angegeben. 


Leistungsbandbreite 

Von 10—40 000 Hz und 1 ?/o Klirrfaktor (nach 
DIN 45 000). Der Verstàrker gibt bei 20 Hz 
noch nahezu die volle Leistung ab, so daß 
unter keinen Umständen eine Begrenzung 
der Baßwiedergabe entsteht. 


Intermodulation 


Kleiner als 0,5 °/ bei Vollaussteuerung, ge- 
messen mit einem Frequenzgemisch von 
250 und 8000 Hz im Verhältnis von 4:1 
(nach DIN 45 403). 


Frequenzgang 


50—16 000 Hz + 1 dB, 20—20 000 Hz 
+ 1,5 4В. 


Fremdspannungsabstand 

Bei 20 Watt Nennleistung 84 dB am Ein- 
gang UNIVERSAL bei 0,5 V Eingangsspan- 
nung, 66 dB am Eingang PHONO bei 5 mV 
Eingangsspannung. Bei 50 mW Ausgangs- 
leistung nach DIN 45 500 60 dB am Ein- 
gang PHONO und UNIVERSAL. 


Übersprechdämpfung 


50 dB (bei 1000 Hz 55 dB) im Bereich von 
40 Hz bis 10000 Hz. Besser als 46 dB 
bei 16 000 Hz. 


Dämpfungsfaktor 


Infolge des sehr kleinen Innenwiderstan- 
des von weniger als 0,3 Ohm ergibt sich 
bei 4 Ohm Belastungswiderstand ein 





Dämpfungsfaktor von 14, was ca. 24 dB 
entspricht. Damit ist eine sehr hohe elek- 
trische Bedämpfung des Lautsprechers 
gegen unerwünschte Ausklingvorgänge 
sichergestellt. 


Antennen — Eingänge — Ausgänge 


Antennen 


FM: UKW-Dipol 240 Ohm 
АМ: AuBenantenne und Erde. Ferrit- 
antenne 


Eingänge 

Empfindlichkeiten bezogen auf 20 Watt 
Nennleistung. Tonabnehmer: Umschaltbar 
für Magnettonabnehmer 3 mV an 47 kOhm 
oder Kristall-Tonabnehmer 200 mV. Der 
Phonoeingang ist mit einem Entzerrer- 
Vorverstärker ausgerüstet. Entzerrung nach 
Norm mit den Zeitkonstanten 3180 — 318 — 
75 „sec. Diese Norm wird heute für alle 
Plattenschnitte angewendet. 


Universal oder Tonband: 200 mV an 


470 kOhm. Ausgangsspannung für Ton- 
bandaufnahmen: 0,1-2 mV pro kOhm. 


Maximale Eingangsspannungen 
Bei Magnettonabnehmer 45 mV, bei Kri- 


stall-Tonabnehmer, Universal bzw. Ton- 
band 3 Volt. 


Ausgänge 

Für jeden Kanal eine Lautsprecher-Buchse 
nach DIN 41 529. Es können Lautsprecher- 
boxen von 4-16 Ohm angeschlossen wer- 
den, auch bei 16 Ohm steht noch genügend 
Leistung zur Verfügung. Nachteile entste- 
hen nicht. Die abgebildete Kurve zeigt, daß 
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Klirrtaktor bel 40 Hz, 1000 Hz, 16 000 Hz 



































von 4-7 Ohm die volle Nennleistung zur 
Verfügung steht. Alle Kopfhörer mit Impe- 
danzen von mindestens 15 Ohm können 
direkt an die Lautsprecher-Ausgänge an- 
geschlossen werden. Zusätzlich eine Kopf- 
hörerbuchse an der Frontseite nach DIN 
45 327, 


Uberlastschutz 

Elektronische Automatik schaltet in allen 
Fallen von Überlastungen, also nicht nur 
bei Kurzschlüssen, den jeweils gestörten 
Kanal ab. Auch kapazitive oder induktive 
Überlast wird von der Automatik sicher 
„erfaßt“. Die Endtransistoren sind damit 
sicher vor Zerstörung geschützt. Zusätzlich 
ist ein Übertemperaturschalter eingebaut, 
der bei Erreichen einer bestimmten Grenz- 
temperatur den Verstärker auschaltet. In 
beiden Fällen wird nach Beendigung der 
auslösenden Störung das Gerät selbst- 
tätig wieder eingeschaltet. 


Schalter und Regler 


Klangregler 


In der Nullstellung der Regler und bei ge- 
drückter Lineartaste ist der Frequenzgang 
linear und unabhängig von der Stellung 
des Lautstärkereglers. 


Baßregler 


Regelbereich von 20 dB Absenkung bis 
zu + 15dB Anhebung bei 20 Hz. Über- 
gangsfrequenz ca. 350 Hz. 


Höhenregler 


Regelbereich von — 20 dB bis zu + 14 dB 
bei 20 kHz. Übergangsfrequenz ca. 2000 Hz. 
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Ausgangsleistung in Abhängigkeit vom 
Belastungs-Widerstand. 

Zwischen 3 und 7 Ohm steht die volle 
Ausgangsleistung zur Verfügung 





Lautstärkeregelung 
Gleichlaufabweichungen nicht größer als 
2 dB іт Regelbereich bis zu - 50 dB. Der 
RTV 600 ist mit einer gehörrichtigen Laut- 
stärkeregelung ausgerüstet, welche die 
Wiedergabe der jeweils eingestellten Laut- 
stärke anpaßt. Diese gehörrichtige Laut- 
stärkeregelung wird mit der Taste CON- 
TOUR eingeschaltet und mit der Taste 
LINEAR ausgeschaltet. 


Audio-Selector 


Höhenfilter (TiefpaB) för NF-Bandbreite, 
umschaltbar auf 3 und 5 kHz (— 3 dB). Die 
3-kHz-Taste schaltet zugleich die AM-Band- 
breite kontaktlos auf „schmal“. 


Balanceregler 
Regelumfang + 2,6 bis — 7,4 dB 


Stereo/Mono 
Durch Drucktaste umschaltbar 


Decoder, Abstimmhilfen 





Stereo-Decoder 


Integriert mit automatischer, pegelge- 
steuerter Mono/Stereo-Umschaltung (Pegel 
von 10 bis 30 pV ап 240 Ohm einstellbar) 
und Leuchtanzeige bei Stereo-Program- 
men. Decodierung nach dem Matrix- 
Prinzip. 


Tunoscope 


Vollelektronische Sichtanzeige in Verbin- 
dung mit elektronischer Senderspeicherung 
und Stummabstimmung. 


KW-Lupe 


Feinabstimmung der Kurzwellenbereiche 
mit + 60 Hz Abstimmbereich. 


Zubehör-Stromversorgung 


Kostenloses Zubehör (beigepackt) 
Sicherung 1,25 A für 110 Volt 


Stromversorgung 


Für Netze von 110/130/220/240 Volt 50/60 Hz. 
Leistungsaufnahme ca. 100 Watt, Leerlauf 
ca. 30 Watt 





Alle technischen Angaben sind Mindest- 
werte, die GRUNDIG garantiert! 





GRUNDIG 


HiFi- 
Tuner-Verstärker 
RTV 650 


Auch bei дег HiFi-Studio-Serie hat 
GRUNDIG von Anfang an Wert auf 
ein breites Lieferprogramm gelegt. 
Jeder Wunsch soll erfüllt werden, 
jeder Musikfreund soll „sein“ Ge- 
rät bei GRUNDIG finden. 


Deshalb wird auch der HiFi-Tuner- 
Verstärker RTV 650 in ein komplet- 
tes, flach gestaltetes Tonmöbel 
eingebaut und als „HiFi-Studio 
650“ geliefert. Als Plattenwechsler 
wird der Dual 1219 mit dem Ton- 
abnehmer Shure M 91 M-G-D ein- 
gebaut. Alle gängigen Geschwin- 
digkeiten und Plattendurchmesser 
sind einstellbar; die Drehzahl ist 
feinregulierbar. Eine Wechselauto- 
matik nimmt dem Benutzer alle 
„Arbeit“ ab. Die bei der Platten- 
abtastung entstehende Skating- 
kraft wird durch eine Anti-Skating- 
Einrichtung ausgeglichen. Maße 
ca. 102 х 68 x 39 cm. 


Edelholzgehäuse mit Chrom-FuB- 
gestell. 


NuBbaum natur mattiert 
Festpreis DM 2085.— 


Teak natur und Palisander 
Festpreis DM 2145.— 
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Mit dem HF 500 FET erfüllt GRUN- 
DIG einen Wunsch vieler HiFi- 
Freunde: ein kompaktes HiFi-Ge- 
ràt hoher Qualitàt zum Selbstein- 
Баш! 


Die technischen Daten weisen den 
HF 500 FET als HiFi-Gerät hoher 
Qualität aus. Mit 2x 15W Musik- 
leistung und 2x 10 Watt verzer- 
rungsarmer Dauertonleistung bei 
großer Leistungsbandbreite ver- 
fügt der HF 500 über einen inte- 
grierten HiFi-Endverstärker дег 
Spitzenklasse. Alle Forderungen 
der DIN 45 500 werden sowohl vom 
Tunerteil als auch vom Verstàrker- 
teil überboten. Die in dem Vorver- 
stärkerteil eingebauten Schalt- und 
Regelmöglichkeiten gewährleisten 
erstklassige HiFi-Wiedergabe. Die 
Abmessungen entsprechen dem 
Vorgänger HF 101, lediglich die 
Einbautiefe ist 3 cm größer. Der 
Austausch wird deshalb in den 
meisten Fällen möglich sein. Die 
Wärmeentwicklung ist wesentlich 
geringer als bei Röhrengeräten, so 
daß sich der HF 500 schnell und 
leicht mit nur wenigen Belüftungs- 
schlitzen überall einbauen läßt 
Eine Einbauschablone liegt jedem 
Gerät bei. 


Außergewöhnlicher Bedienungs- 
komfort 


Elektronische Senderspeicherung 


Zusätzlich zur gewohnten Be- 
reichs-Umschaltung und zum 
GRUNDIG Duplex-Antrieb für AM 
und FM kommt beim HF 500 FET 
eine rein elektronische Sender- 
wahl! Drei UKW-Sender, von Ihnen 
selbst jederzeit einstellbar, kehren 
auf einfachen Tastendruck immer 
wieder. Die vierte Taste schaltet 
die Handabstimmung ein, so daß 
Sie auch alle bei Ihnen hörbaren 
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HiFi- 
Tuner-Verstärker 
HF 500 FET 


Sender einstellen können. Sie können also fünf Sender voreinstellen 
und dann durch einfachen Tastendruck wählen: drei vorgewählte UKW- 
Sender, einen weiteren UKW-Sender auf der Handabstimmungs-Skala 
und schließlich nach Betätigen der betreffenden Bereichstaste noch 
einen AM-Sender (also Kurz-, Mittel- oder Langwelle). Die Abstimmung 
der drei Sendertasten erfolgt vollelektronisch durch Kapazitätsdioden. 
Es wird also keine komplizierte Motorschaltung benötigt, sondern ledig- 
lich eine Gleichspannung. Die Einstellung dieser Gleichspannung erfolgt 
durch Drehen der Drucktastenhülse. Neben einfachster Konstruktion 
und hoher Betriebssicherheit hat diese Abstimmung den Vorteil höch- 
ster Wiederkehrgenauigkeit — Nachstimmen ist nicht erforderlich. 


Bedienungselemente 


Drehknopf für Senderwahl. Drucktasten für Netz, UKW, Kurzwelle |, 
Kurzwelle Il, Mittelwelle, Langwelle, Tonabnehmer/Tonband. Stereo/ 
Mono-Taste, kombiniert mit AM-Bandbreitenschalter (Audioselector), 
Ferritantenne/AFC. Regler für Lautstärke, Bässe, Höhen, Balance, Hall- 
intensität, Kurzwellenlupe. 4 Drucktasten für elektronische Senderspei- 
cherung. Abstimm-Anzeigeinstrument, Stereo-Anzeigelampe. 


Schaltungsbeschreibung 
Transistoren und Dioden 


40 Transistoren, Mischteil mit 3 Feldeffekt-Transistoren (FET), 26 Dioden, 
5 Gleichrichter. 


HiFi-Allwellen-Empfänger für UKW in Stereo oder Mono, Mittelwelle, 
Langwelle, Kurzwelle I, Kurzwelle Il. Getrennte Baueinheiten für AM- 
und FM-Empfangsteile sowie NF-Verstärker. Hohe Sicherheit gegen 
Kreuzmodulation durch Feldeffekt-Transistoren. Vierfach-Gegentakt- 
Abstimmung mittels Variationsdioden sowie 2 abgestimmten Vorstufen. 
Duplex-Antrieb zum schnellen Umschalten von AM auf FM. Vierstufiger 
UKW-ZF-Verstärker mit Dreifach-Bandfilter. Breitband-Ratiofilter mit 
Phasenkompensation für extrem geringe Verzerrungen bei der Emp- 
fangsgleichrichtung. intergrierter pegelgesteuerter Automatic-Decoder 
mit Anzeigelampe für Stereo-Empfang. Abschaltbare automatische 
Scharfabstimmung für FM. UKW-Nebenwellensperre. Vierstufige Begren- 
zung im FM-Teil. Elektronische Einschaltverzögerung bei UKW. Ein- 
gebaute Ferritantenne für Mittel- und Langwelle, umschaltbar auf hoch- 
induktiven Eingang für Außenantenne. Blitzschutz mit Glimmlampe am 
Antenneneingang. Dreifach-Bandfilter, Aufwärts-Schwundregelung und 
zwei ZF-Stufen bei AM. Eine davon ist mit umschaltbarer Bandbreite, 
gekoppelt mit Höhenfilter (Audioselector), ausgerüstet. Kurzwellen-Lupe 
mit + 60 kHz Bandbreite. Asymmetrische Klangregler zum Ausgleich 
des lautstärkeabhängigen Frequenzverlaufs des Lautstärkereglers. An- 
schlußbuchse für Hallgerät. Tonband-Normbuchse. 


Wichtigste technische Informationen auf einen Blick 





Empfangsbereiche 


UKW: 87,5--108 MHz. Mit elektronischer Programmwahl. Durch Tasten- 
druck sind vier UKW-Programme jederzeit einschaltbar. 


Langwelle 145— 350 kHz = 2050 m— 680 m 
Mittelwelle 510-1620 kHz = 587 m— 185 m 
Kurzwellel 3,15— 88MHz = 99т- 34m 
Kurzwelle II 8,6— 22,5 MHz = 35 m—13,5 т 


Leistung und Klirrfaktor 


Ausgangsleistung 

2x 15 Watt Musikleistung (Musicpower) nach DIN 45 500. 2x 10 Watt 
Nenn-Ausgangsleistung (Sinusleistung = rms-power) an 5 Ohm Ab- 
schlußwiderstand bei gleichzeitiger Aussteuerung beider Kanäle (Min- 


destwerte, die garantiert werden). 
Klirrfaktor 


Kleiner als 0,5 %, gemessen bei Nennleistung im Bereich von 40 bis 
12 500 Hz und gleichzeitiger Aussteuerung beider Kanäle. 


Eingänge — Ausgänge 
Eingänge 


Kristalltonabnehmer, Tonbandgerät, Rundfunk, Hallgerät 


Ausgänge 
Für Lautsprecher oder Kopfhörer 





Technische Eigenschaften 


Qualitätsbestimmende Daten für HF-Teil 
und Decoder 








Empfindlichkeiten 


FM: 1,5 uV bei 15 kHz Hub und 26 dB 
Rauschabstand 


AM: Mittelwelle: 5-10 ру 
Langwelle: 7- 8 рУ 
Kurzwelle 1: 5- 7 uv 
Kurzwelle II: 10—12 pV 


jeweils bei 50 mW Ausgangsleistung 

Kreise 

FM: 16, davon 11 ZF, 5 HF (4 abstimmbar) 

AM: 10, davon 2 HF abstimmbar, 6 ZF mit 
Bandbreitenschaltung, 2 ZF-Saug- 
kreise 

Bandbreite 

FM-ZF: 150—180 kHz 


АМ-2Ғ: bei breit 7,5 kHz, 
bei schmal 4,5 kHz 


Ratiodetektor: 700 kHz 


ZF-Festigkelt 


FM: Besser als 86 dB 
AM: Besser als 50 dB 


AM-Unterdrückung 


Besser als 60 dB bei 1kHz und 22,5 kHz 

Hub, 30% Modulation und 1 mV Antennen- 

spannung 

Spiegelselektion 

FM: 58-66 dB 

AM: Mittel- und Langwelle: 44-58 dB 
Kurzwellen: 10-25 dB 

Drift 


1 kHz pro Grad Celsius. Wird durch auto- 
matische Scharfabstimmung ausgeglichen, 








Automatische UKW-Scharfabstimmung 
Abschaltbar, Fangbereich ca. + 250 kHz 


Geräuschspannungsabstand 


72 dB bei 10 Watt und 75 kHz Hub und line- 
arem Frequenzgang 


Klirrfaktor des FM-Empfängers 


Bei linearem Frequenzgang kleiner als 
0,5% bei 75 KHz Hub, gemessen nach DIN 
45 500 von Antenne bis NF-Ausgang 


NF-Frequenzgang 
40-15000 Hz + 2 dB. Besser als DIN 45 500 


Stereo-Decoder 


Integriert mit pegelgesteuerter Mono-Ste- 
reo-Umschaltung (Pegel von 5 bis 40 uV 
an 240 Ohm einstellbar) und Leuchtanzeige 
bei Stereo-Programmen. Decodierung nach 
dem Matrix-Prinzip. 


Pilotton-Unterdrückung 


— 40 dB bei 19 kHz 
- 55 dB bei 38 kHz 


Stereo-Übersprechdämpfung 


von 250 Hz bis 6300 Hz: 26 dB 
von 6 300 Hz bis 12 500 Hz: 22 dB 
bei 1 000 Hz mindestens 35 dB 


Deemphasis 
50 „sec nach Norm 


Zwischenfrequenzen 


FM: 10,7 MHz 
AM: 460 kHz 


Störstrahlungssicherheit 


Für alle europäischen Normen und ІЕС- 
Forderungen störstrahlungssicher 


Qualitätsbestimmende Daten für NF-Teil 





Die Daten für Leistung und Klirrgrad wur- 
den bereits auf Seite 20 angegeben. 


Leistungsbandbreite 


10 Hz-40 000 Hz bei 1% Klirrfaktor nach 
DIN 45 500 


Intermodulation 

Kleiner als 0,5% bei Vollaussteuerung, ge- 
messen mit einem Frequenzgemisch von 
250 und 8000 Hz im Verhältnis von 4:1 
(nach DIN 45 403). 


Fremdspannungsabstand 

Bei 10 Watt Nennleistung 76 dB am Ein- 
gang TA/TB bei 0,5 V Eingangsspannung, 
56 dB am Eingang PHONO mit Entzerrer- 
Vorverstärker MV3 bei 5mV Eingangs- 
spannung. Bei 50 mV Ausgangsleistung 
nach DIN 45 500 am Eingang TA/TB 56 dB. 


Übersprechdämpfung 


Besser als 43dB im Bereich von 40- 
12 500 Hz, besser als 50 dB bei 1000 Hz. 


Dämpfungsfaktor 

Infolge des sehr kleinen Innenwiderstandes 
von ca. 0,25 Ohm ergibt sich bei 5 Ohm Be- 
lastungswiderstand ein Dämpfungsfaktor 
von 20, was 26 dB entspricht. Damit ist eine 
sehr hohg elektrische Dämpfung des Laut- 
sprechers gegen unerwünschte Auskling- 
vorgänge sichergestellt. 


Antennen — Eingänge — Ausgänge 





Antennen 

FM: UKW-Dipol 240 Ohm. 

AM: Außenantenne und Erde, Ferritantenne 
fest. Für Mittel- und Langwelle auf hoch- 
induktiven Antenneneingang umschaltbar. 
Damit die Antennenbuchsen in jeder Ein- 
baulage zugänglich sind, können diese ent- 
weder an der Oberseite oder an der Rück- 
seite angebracht werden. 


Eingänge 

Empfindlichkeiten bezogen auf 10 W Nenn- 
leistung, Magnettonabnehmer: Mit separa- 
tem MV 3, Empfindlichkeit 3 mV ап 

46 kOhm. 

Kristalltonabnehmer: Empfindlichkeit 

230 mV an 2 MOhm. 

Tonband: Eingang für Tonbandwieder- 
gabe: Empfindlichkeit 230 mV ап 2 МОһт 
Ausgangsspannung für Tonbandaufnahme 
0,1 bis 2 mV pro kOhm nach DIN 45 511. 
Rundfunk: Empfindlichkeit 105 mV an 
1,2 MOhm. Hallgerät: Eingang für GRUN- 
DIG Hallgerät HVS 1. Hallregler auf der 
Frontplatte. 


Maximale Eingangsspannungen 


Bei Magnettonabnehmer mit MV 3: 50 mV. 
Bei Kristallabnehmer 3,5 М, bei Tonband 
35V. 


Ausgänge 
Für jeden Kanal eine Lautsprecherbuchse 
nach DIN 41 529. Es können Lautsprecher- 


boxen von 5 bis 16 Ohm angeschlossen 
werden, Bei 16 Ohm Impedanz stehen noch 
5 Watt Nennleistung zur Verfügung. Nach- 
teile entstehen nicht. Impedanz-Mindest- 
wert 4 Ohm. Normbuchse für Tonbandauf- 
nahme. Anschluß zur Stromversorgung des 
Phono-Entzerrer-Vorverstärker MV 3a. 


Schalter und Regler 


Laustärkeregelung 


Gleichlaufabweichungen nicht größer als 
3 dB von 250-6300 Hz. Gehörrichtige, laut- 
stärkeabhängige Laut/Leise-Entzerrung. 
Der Verlauf des Klangregler-Drehwinkels 
ist so gelegt, daß damit die gehörrichtige 
Lautstärkeregelung kompensiert werden 
kann. 


Baßregler 
+ 12 dB — 20 dB bei 30 Hz + 2 dB, un- 
symmetrischer Drehwinkel. 


Höhenregler 
+ 18 dB - 20 dB bei 20 000 Hz + 2 dB, un- 
symmetrischer Drehwinkel. 


Audio-Selector 


Höhenfilter (Tiefpaßfilter) für NF-Band- 
breite bei AM, kombiniert mit AM-ZF-Band- 
breiten-Umschaltung. Umschaltbar schmal, 
2,5 kHz — З В und breit 2,8 kHz — 3 dB 
kombiniert mit Mono/Stereo-Taste. 


Balance-Regler 
Regelbereich 9 dB. 


Stereo/Mono 
Mittels Drucktaste umschaltbar. 


KW-Lupe 
Feinabstimmung der Kurzwellenbereiche 
mit + 60 kHz Abstimmbereich. 


Stromversorgung — Ausführung 


Stromversorgung 

Für Netze von 110/130/220/240 У, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme ca. 17 W bei Leerlauf, 
ca. 10 W bei Vollaussteuerung. 


Ausführung 

Frontplatte aus eloxiertem Metall. Liefe- 
rung in Transportzarge. Drucktasten mit 
verchromten Metallkappen. Abmessungen 
des Einbauchassis siehe Maßbild. Einbau- 
schablone liegt in Originalgröße bei. 





GRUNDIG als einer der größten Hersteller 
von Rundfunkempfängern bringt umtang- 
reichste Erfahrungen im Bau von Emp- 
fangsgeräten aller Art mit. Die damit zu- 
sammenhängenden physikalischen Pro- 
bleme sind den GRUNDIG Ingenieuten 
deshalb ebenso vertraut, wie die nach der 
Laborarbeit kommenden technologischen 
Fragen, die den Fertigungsprozeß erst er- 
möglichen. Moderne HiFi-Geräte — Tuner 
und Tuner-Verstärker eingeschlossen — er- 
fordern heute einen großen Aufwand. Nur 
mit modernsten und teilweise sehr kost- 
spieligen Geräten ausgestattete Labors 
können HiFi-Bausteine noch entwickeln und 
fertigungsreit machen, und nur Fertigungs- 
stätten, die ebenso großzügig ausgerüstet 
sind, können die notwendige Qualitäts- 
kontrolle bei rationellstem Durchlauf ein- 
halten. Diese Herstellungstechniken sind 
das Geheimnis hinter dem günstigen Preis 
und der hohen Qualität aller GRUNDIG 
HiFi-Gertite 





Alle technischen Daten sind Mindestwerte, 
die GRUNDIG garantiert! 
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| Mafe ca. 41х 15 x 28 cm 





40 Watt Ausgangsleistung 


Für hochwertige HIFI-Stereoanlagen 
der mittleren Leistungsklasse | 


All-Transistor-Technik 
Niedrigster Klirrfaktor 
Größte Leistungsbandbreite 
Bestes Einschwingverhalten 




















Ubersichtliche Bedienungselemente 





Vier Eingänge 


Schalter für gehörrichtige Lautstärke- 
n ‘egelung Т 


Entzerrer-Vorverstärker für Magnet- 
Tonabnehmer 


Edelholzgehäuse іп Nußbaum natur 
mattiert, Teak natur oder Palisander 
mattiert. Frontplatte aus een 
Aluminium | 


























Technische Eigenschaften 


Bestückung 

25 Transistoren, davon 4 Endtransistoren, 
15 Dioden, 1 Silizium-Brückengleichrichter, 
1 Selen-Gleichrichter. 


Ausgangsleistung 


2 х 20 Watt Musikleistung nach DIN 45 500 
(Musikpower), 2 x 15 Watt Nennleistung 
(Sinus-Dauertonleistung), an 5 Ohm Ab- 
schlußwiderstand. 


Klirrfaktor 


Kleiner als 0,5%, gemessen bei Nenn- 
leistung im Bereich zwischen 40 und 


| 15 000 Hz. 


Leistungsbandbreite 


| 10 Hz bis 50000 Hz bei 1% Klirrfaktor 


(nach DIN 45 500). 


Intermodulation 

Kleiner als 0,5% bei Vollaussteuerung, 
gemessen mit einem Frequenzgemisch von 
250 und 8000 Hz im Verhältnis von 4:1 
(nach DIN 45 403) 


ТІТТІГ 


Frequenzbereich 
20 Hz bis 20 000 Hz + 1 dB. 


Eingänge 

TA: Magnet-dynam. Tonabnehmer. 3 mV 
an 47 kOhm. Der Phonoeingang ist mit 
einem Entzerrer-Vorverstärker ausgerüstet. 
Universal: Für Kristall- oder Kera- 
mik-Tonabnehmer oder zweiten Rundfunk- 
Empfänger. 200 mV bei 1MOhm. Tuner: 
Eingang für alle Tonquellen wie Tuner oder 
Rundfunkempfänger. 200 mV an 470 kOhm. 
Tonband: Eingang für Tonbandwieder- 
gabe und -aufnahme. 200 mV an 470 kOhm. 
Ausgangsspannung für Tonbandaufnahme 
0,1 bis 2 mV pro kOhm nach DIN 45 511. 


Fremdspannungsabstand 
Bezogen auf 50 mW Ausgangsleistung 


— 60 dB, bezogen auf 15 Watt Ausgangs- 
leistung — 85 dB. 


Ausgänge 

Für jeden Kanal eine Lautsprecher-Buchse 
nach DIN 41 529. Es können Lautsprecher- 
boxen von 4 bis 16 Ohm angeschlossen 
werden. 


Baßregler 


Regelbereich von — 18 dB Absenkung bis 
zu + 18dB Anhebung bei 50 Hz. 


Höhenregler 


Regelbereich von — 20 dB Absenkung bis 
zu + 18 dB Anhebung bei 10 kHz. 


Lautstärkeregelung 


Gehörrichtige, lautstärkeabhängige Laut/ 
Leise-Entzerrung durch Drucktaste 
abschaltbar 


Balanceregler 


Regelumfang + 2,6 bis — 7,4 dB. 


Übersprechdämpfung 


Besser als 46 dB im Bereich zwischen 
20 Hz und 20 000 Hz. 


Stereo/Mono 
Mittels Drucktaste umschaltbar. 


Stromversorgung 


Für Netze von 110/130/220/240 Volt, 
50/60 Hz. 


سسس 


Auf diesen beiden Seiten stellen wir Ihnen zwei HiFi-Studio-Verstàrker 
der mittleren und oberen Leistungsklasse vor. Alle qualitàtsbestimmen- 
den technischen Daten zeigen, daB der SV 40 M die gleiche Qualitàt auf- 
weist wie der SV 80 M. Die Ausgangsleistung betràgt jedoch 40W, 
die für viele Fälle vollkommen ausreicht. Der SV 40 М ist also ein Ver- 
stärker für den Musikfreund, der zwar kompromißlose Qualität, aber 
geringere Leistung und einfache Bedienung wünscht. 








HiFi- 
Stereo-Verstàrker 
5/80 М 


80 Watt Ausgangsleistung 
Fiir HiFi-Stereo-Anlagen der oberen 


Leistungsklasse und universellen 
Einsatz 


All-Transistor-Technik 


Niedrigster Klirrfaktor 


Größte Leistungsbandbreite 

Bestes Einschwingverhalten 

Viele Schalt- und Regelmöglichkeiten 
Sechs Eingänge Ж [ПИН 
Schalttaste fi r Tonband-Monitor 


Zweistufige Contourschaltung 
Rumpel- und Rauschfilter 
Kopfhörerbuchsen auf der Frontplatte, 
kombiniert mit Lautsprecher- 
Ausschalter 


Entzerrer-Vorverstärker für Magne! - 
Tonabnehmer 











1-Volt-Ausgang zum Anschluß weiterer 
Verstärker IRE RL ORG 
3 Netzsteckdosen zum Anschluß von 
Zusatzgeräten EENS 
Edelholzgehäuse in NuBbaum natur 
mattlert, Teak natur oder Palisander 


mattiert. Frontplatte aus gebürstetem 
Aluminium 


Maße ca, 41х 15 х 28 ст 








Technische Eigenschaften 


Bestückung 

29 Transistoren, davon 8 Endtransistoren, 
15 Dioden, 1 Silizium-Brückengleichrichter, 
1 Selengleichrichter. 


Ausgangsleistung 

2 x 40 Watt Musikleistung nach DIN 45 500 
(Musikpower). 2x30 Watt Nennleistung 
(Sinus-Dauertonleistung), an 5 Ohm Ab- 
schlußwiderstand. 

Klirrfaktor 

Kleiner als 0,5%, gemessen bei Nenn- 
leistung im Bereich zwischen 40 und 

15 000 Hz. 

Leistungsbandbreite 

10 Hz bis 50000 Hz bei 1° Klirrfaktor 
(nach DIN 45 000) 

Intermodulation 

Kleiner als 0,5% bei Vollaussteuerung, 
gemessen mit einem Frequenzgemisch von 
250 und 8000 Hz im Verhältnis 4:1 (nach 
DIN 45 403) 


Frequenzbereich 
20 Hz bis 20 000 Hz + 1 dB. 


Eingänge 

TA |: Magnet-dynamischer Tonabneh- 
mer oder Kristall-Tonabnehmer umschalt- 
bar. ТА 11: Magnet-dynamischer Tonab- 
nehmer. 4 mV an 47 kOhm für Magnetton- 
abnehmer, 200 mV für Kristall-Tonabneh- 
mer. Die Phonoeingänge sind mit einem 
Entzerrer-Vorverstärker ausgerüstet. 
Universal: a) Mikrofone 7,5 mV an 
100 kOhm, b) an besonderer Buchse um- 
schaltbar: Eingang für Rundfunk-, zweites 
Tonbandgerät oder Kristall-Tonabnehmer. 
280 mV an 250 kOhm bzw. 10 mV an 
10 kOhm. Tuner: Eingang für alle Ton- 
quellen wie Tuner oder Rundfunkempfän- 
ger. 250 mV an 470 kOhm. Tonband: 
Eingang für Tonbandwiedergabe und Auf- 
nahme. 250 mV an 470 kOhm. Ausgangs- 
spannung für Tonbandaufnahme 0,1 bis 
2 mV pro kOhm nach DIN 45 511 


Fremdspannungsabstand 


Bezogen auf 50 mW Ausgangsleistung 
-60 dB, bezogen auf 15 Watt Ausgangs- 
leistung — 85 dB. 


Ausgänge 
a) für 


jeden Kanal eine Lautsprecher- 


Buchse nach DIN 41 529. Es können Laut- 
sprecherboxen von 4 bis 16 Ohm ange- 
schlossen werden. b) Buchsen auf der 
Frontplatte zum Anschluß von Stereo-Kopf- 
hörern mit Impedanzen von 15 Ohm und 
mehr. c) Buchse an der Rückseite zum 
Anschluß weiterer Verstärker oder Endver- 
stärker. Ausgangsspannung 1 Volt an 
600 Ohm. 


Baßregler 


Regelbereich von — 18 dB Absenkung bis 
zu + 18 dB Anhebung bei 50 Hz. 


Höhenregler 

Regelbereich von — 20 dB Absenkung bis 
zu 18 dB Anhebung bei 10 Hz. 
Rauschfilter 

Drucktaste zum steilflankigen Absenken 
oberhalb 6000 Hz. 

Rumpeltilter 

Drucktaste zum Absenken des Bereichs 
unterhalb 150 Hz. 

Präsenzschalter 


Zur Verbesserung der Plastik bei 
solistischen Darbietungen und zur Ver- 


besserung der Wiedergabe bei ungenü- 
genden Lautsprechern oder in ungünstigen 
Räumen. 

Lautstärkeregelung 

Gehörrichtige, lautstärkeabhängige Laut/ 
Leise-Entzerrung durch Drucktasten mit 
gegenseitiger Auslösung. Contour |: 
bis + 25dB Baßanhebung bei 30 Hz. 
Contour 11: bis +33dB Baßanhe- 
bung bei 30 Hz und Höhenanhebung bis zu 
+ 10 dB bei 15 000 Hz. 

Balanceregler 

Regelumfang + 2,6 bis — 7,4 dB. 
Tonband-Monitor 

Dient zur Hinterbandkontrolle bei Tonband- 
aufnahme. 

Übersprechdämpfung 

Besser als 46 dB im Bereich zwischen 20 Hz 
und 20 000 Hz. 

Stereo/Mono 

Mittels Drucktaste umschaltbar. 
Stromversorgung 


Für Netze von 110/130/220/240 Volt, 
50/60 Hz. 





HiFi- | 
Stereo-Verstärker 
8/85 


80 Watt Ausgangsleistung 


AIl-Silizium-Transistor-Technik 


Für hochwertige HiFi-Anlagen im Heim, 
jedoch auch in Gaststätten, Hotels 


Niedrigster Klirrfaktor 








Größte Leistungsbandbreite 





Bestes Einschwingverhalten 
Viele Schalt- und Regelmöglichkeiten 


Alle Regler als moderne Schieberegler 








7 Eingänge 





SeparaterEingang für Tonband-Monitor 





Zweistufige Contourschaltung 
mit Wiederauslösetaste 


Rumpelfilter und Rauschfilter 





Elektronische Sicherung für absolute 
Überlastsicherheit 


Schalter gegen thermische Überlastung 








Kopfhörerbuchse auf der Frontplatte, 
kombiniert mit Lautsprecher- 
Ausschalter 


Entzerrer-Vorverstärker für Magnet- 
Tonabnehmer und Mikrofon 





4-Volt-Ausgang zum Anschluß 
weiterer Verstärker 





2 Netzsteckdosen für Zusatzgeräte 





таеп, Teak natur oder Palisander 
mattiert. Frontplatte aus gebürstetem 
Aluminium. 





Festpreis DM 890.— 


Ein neuer HiFi-Verstärker von GRUNDIG! Höchste Wiedergabequalität 
und höchste Betriebssicherheit bei einfachster Bedienung waren die 
„Leitlinien“ bei der Entwicklung des SV 85. Vom „großen Bruder“ dem 
SV 140, wurden die hohe Qualität und absolute Betriebssicherheit sowie 
alle Schalter, Regler, Ein- und Ausgänge, die wirklich benötigt werden, 
übernommen. Dazu ist der SV 85 mit 2 x 40 Watt Ausgangsleistung so 
dimensioniert, daß er höchste Forderungen für High-Fidelity-Anlagen im 
Heim optimal erfüllt, 

Die besonderen Merkmale des SV 85 sind Schieberegler für alle Funk- 
tionen, modernste Halbleiter und fortschrittlichste Schaltungstechnik. 
Trotz all dieser Vorteile ist der SV 85 so konzipiert, daß er zu einem 
wirtschaftlichem Preis angeboten werden kann. Das Gerät, auf das viele 
HiFi-Freunde gewartet haben! 


Wichtigste technische Informationen auf einen Blick 


Leistung und Klirrfaktor 
Ausgangsleistung 


2x40 Watt Musikleistung nach DIN 45 500 (Musicpower), 2 х 30 Watt 
Nenn-Ausgangsleistung (Sinus-Dauertonleistung = rms-Power) 


An 4 Ohm Abschlußwiderstand bei gleichzeitiger Aussteuerung beider 
Kanäle. 


Die Angaben sind Mindestwerte, die von GRUNDIG garantiert werden. 
Klirrfaktor 


Kleiner als 0,5% gemessen bei Nenn-Ausgangsleistung im Bereich 
zwischen 40 Hz und 16 000 Hz, kleiner als 0,2 % bei 1000 Hz und gleich- 
zeitiger Aussteuerung beider Kanäle mit 2 х 30 Watt! Den typischen 
Verlauf bei verschiedenen Frequenzen zeigt die Klirrfaktorkurve. 


Eingänge — Ausgänge 

Eingänge 

TA I: für Magnet-Tonabnehmer 

TA Il: für magnetische oder Kristall-Tonabnehmer umschaltbar. 


Universal: für Mikrofon oder zweites Rundfunkgerät oder Tonband, 
umschaltbar. 


Tuner: für Empfangsteil 

Tonband: für alle Tonbandgeräte nach Norm, 
Tonband-Monitor: Taste und Eingangsbuchse. 
Ausgänge 


Für Lautsprecher, Kopfhörer, Tonband-Aufnahme, zum Anschluß weite- 
rer Verstärker. 


Bedienungselemente 


Drucktasten: Netzschalter, Eingangsschalter für Tonabnehmer I, Ton- 
abnehmer Il, Universal, Tuner, Tonband, Stereo/Mono. 

Nebentasten: LINEAR zum Abschalten der gehörrichtigen Lautstärke- 
regelung, Contour I, Contour Il, Tonband-Monitor, Rauschfilter, Rumpel- 
filter, Ausgangsbuchse für Kopfhörer. Die Drucktaste für Tonband- 
Monitor ist gegen versehentliches Schalten durch eine Dreharretierung 
gesichert. 

Schieberegler für Lautstärke, Balance, Bässe, Höhen. 

Rückfront: Lautsprecher-Ausgänge, Ausgangsbuchse zum Anschluß 
weiterer Verstärker, Eingangsbuchsen und die Umschalter für Magnet- 
bzw. Kristall-Tonabnehmer zum Eingang ТА Il und für den Universal- 
Eingang sowie die Netzsteckdosen für Zusatzgeräte, 


Schaltungsbeschreibung 


31 Silizium-Transistoren, davon 8 Endtransistoren, 8 Dioden, 3 Zener- 
Dioden, 3 Gleichrichter. Zweistufiger, fest eingebauter Entzerrer-Vor- 
verstärker für Magnet-Tonabnehmer, umschaltbar als linearer Mikrofon- 
Vorverstärker. Vierstufiger Hauptverstärker mit Klangregelnetzwerk. 
Dreistufiger Vortreiber. 

Gegentakt-Treiberstufen in Komplementär-Schaltung mit Silizium-Tran- 
sistoren in allen Stufen, einschließlich der Endstufen. Kurzschluß-Auto- 
matik, die nach Auflösung des Kurzschlusses automatisch wieder ein- 
schaltet, ist eingebaut. Zusätzlich dazu ein Thermoschalter zum Schutz 
gegen thermische Überlastung. 
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HiFi- ; 
Stereo-Verstärker 
5/85 


Technische Eigenschaften 
Qualitätsbestimmende Daten 





(Leistung und Klirrgrad wurden bereits auf 
Seite 20 angegeben.) 
Leistungsbandbreite 

10 Hz bis 50 kHz bei 1% Klirrfaktor (nach 
DIN 45 500). 

Intermodulation 

Kleiner als 0,5% bei Vollaussteuerung, ge- 
messen nach DIN 45 500, Blatt 6. 
Frequenzgang 

20 Hz bis 20 000 Hz + 1 dB. 
Fremdspannungsabstand 


Bei 50 mW Ausgangsleistung: — 60 dB 
Bei 30 Watt Ausgangsleistung: Bei Ein- 


Die Kurven zeigen den typischen Verlauf 
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Klirrfaktor bei 40, 1000 und 20 000 Hz 
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Wirkungsweise der Rausch- 
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Ausgangsleistung in Abhängigkeit 
von der Frequenz, gemessen nach 
DIN 45 500 





- 86 ав 
- 60 dB 


gang Tuner und Tonband 
Bei Eingang Phono 
Dàmpfungsfaktor 

Infolge des sehr kleinen Innenwiderstan- 
des von 0,2 Ohm ergibt sich bei 4 Ohm 
Belastungswiderstand ein Dàmpfungstak- 
tor von 20, was ca. 26 dB entspricht. Damit 
ist eine sehr hohe elektrische Bedämpfung 
des Lautsprechers gegen unerwünschte 
Auskling-Vorgänge sichergestellt, 


Übersprechdämpfung 

Besser als 40 dB im Bereich zwischen 250 
und 10000Hz. Besser als 46dB bei 
1000 Hz. 


Eingänge — Ausgänge 


Eingänge 

ТА 1: Magnet-dynamischer Tonabnehmer 
TA Il: Magnet-dynamischer Tonabnehmer 
oder Kristall-Tonabnehmer, umschaltbar. 


Empfindlichkeiten 

a) Magnet-Tonabnehmer 3,5 mV an 
47 kOhm 

b) Kristall-Tonabnehmer 220 mV 

Die Phono-Eingänge sind mit einem Ent- 

zerrer-Vorverstärker ausgerüstet. Entzer- 

rung nach Norm mit den Zeitkonstanten 

3180 — 318 — 75 usec. 

Universal: 

a) Mikrofone 7 mV ап 100 kOhm 

b) an besonderer Buchse umschaltbar: 
Eingang für Rundfunk oder zweites 
Tonbandgerät. Je nach Kontaktbele- 
gung stehen die Empfindlichkeiten 
300 mV ап 250kOhm oder 10 mV ап 
8,3 KOhm zur Verfügung. 

Tuner: Eingang für alle Tonquellen wie 

z. B. Empfangsteil 

Empfindlichkeit: 220 mV ап 470 КОһт 

Tonband: Eingang für Tonband-Wieder- 

gabe und Aufnahme. 

Empfindlichkeiten: 220 mV an 470 kOhm. 

Ausgangsspannung für Tonbandaufnah- 

men 0,1 bis 2mV pro kOhm nach DIN 

45 511. 

Alle Empfindlichkeitsangaben gelten für 

2 x 30 Watt Nennleistung. 


Maximale Eingangsspannung 

bei Magnet-Tonabnehmer 100 mV, bei Kri- 

stall-Tonabnehmer 3 Volt, bei den Eingän- 

gen Tuner, Tonband 5 Volt, bei Mikrofon 

200 mV. 

Ausgänge 

a) für jeden Kanal eine Lautsprecher- 
buchse nach DIN 41529. Es können 
Lautsprecherboxen von 4 bis 16 Ohm 
angeschlossen werden, wobei auch bei 


16 Ohm Impedanz noch immer genü- 
gend Leistung zur Verfügung steht. 
Nachteile entstehen nicht. Mindestwert, 
bei dem die elektronischen Sicherun- 
gen ansprechen: 2 Ohm. Die abgebil- 
dete Kurve zeigt, daß auch bei 8 Ohm 
praktisch noch die volle Nennleistung 
zur Verfügung steht. 

Buchse nach neuester Norm auf der 
Frontplatte zum Anschluß von Stereo- 
Kopfhörern, Anschließbar sind alle 
Kopfhörer mit Impedanzen von 15 Ohm 
und mehr. Lautsprecher durch Umstek- 
ken des Kopfhörersteckers abschaltbar. 
Buchse an der Rückfront zum Anschluß 
weiterer Verstärker oder Endverstärker. 
Ausgang beeinflußbar von allen Reg- 
lern. Ausgangsspannung 1,55 Volt bei 
Vollaussteuerung. Innenwiderstand 
200 Ohm. 


Überlastschutz 

Einzigartige elektronische Automatik schal- 
tet in allen Fällen von Überlastungen, also 
nicht nur bei Kurzschlüssen, den jeweils 
gestörten Kanal ab. Auch kapazitive oder 
induktive Überlast wird von der Automatik 
„erkannt“. Die Endtransistoren sind damit 
sicher vor Zerstörung geschützt. Zusätzlich 
ist ein Übertemperaturschalter eingebaut, 
der bei Erreichen einer bestimmten Grenz- 
temperatur den Verstärker ausschaltet. 

In beiden Fällen wird nach Beendigung der 
auslösenden Störung das Gerät selbsttätig 
wieder eingeschaltet. 


b 


©. 


Schalter und Regler 


Lautstärkeregelung 
Gleichlaufabweichungen des Schiebereg- 
lers nicht größer als 2 dB im Regelbereich 
bis zu — 50 dB. Gehörrichtige, lautstàrke- 
unabhängige Laut-/Leise-Entzerrung durch 
Drucktasten mit gegenseitiger Auslösung, 
abschaltbar. 


Contour I: 
Bis + 25 dB Baßanhebung bei 30 Hz. 


Contour Il: 

Bis 33 dB Baßanhebung bei 30 Hz und 
Höhenanhebung bis zu +10dB bei 
15 000 Hz. Verlauf der Anhebung іп Ab- 
hängigkeit von der Lautstärke ist in der 
Kurve dargestellt. 

In der Null-Stellung aller Schieberegler 
und bei gedrückter Linear-Taste ist der 
Frequenzgang linear. 


BaBregler 
Regelbereich von — 18 dB Absenkung bis 
zu + 18 dB Anhebung. Übergangsfrequenz 


са. 350 Hz. Der Verlauf ist in der Kurve dar- 
gestellt. 


Höhenregler 

Regelbereich von — 20 dB Absenkung bis 
zu + 18 dB Anhebung. Übergangsfrequenz 
ca. 2000 Hz. Der Verlauf ist in der Kurve 
dargestellt. 


Tonband-Monitor 

Dient zur Hinterband-Kontrolle bei Ton- 
band-Aufnahmen, sofern das Tonband-Ge- 
rät dafür eingerichtet ist. Nach Drücken 
der Taste wird die auf Band genommene 
Aufzeichnung hörbar, ohne daß die Auf- 
nahme unterbrochen werden muß. Durch 
Umschalten ist somit ein direkter Vergleich 
zwischen den Programmen vor und nach 
der Aufnahme möglich. Separate Eingangs- 
buchse an der Rückfront. Schalter gegen 
versehentliches Schalten durch Dreh-Arre- 
tierung gesichert. 


Rauschfilter 

Zum steilflankigen Absenken des Berei- 
ches oberhalb 6000 Hz. Zur Unterdrückung 
von Rausch- und Geräuschstörungen. 
Steilheit des Abfalls ca. 12 dB per Oktave, 


Rumpelfilter 

Zum steilflankigen Absenken des Berei- 
ches unterhalb 150 Hz. Zur Unterdrückung 
von Rumpelstörungen bei Plattenspielern 
und Trittschallstörungen bei Mikrofon- 
Übertragungen. Steilheit ca. 10 dB per Ok- 
tave. 


Balanceregler 
Regelumfang 10 dB 


Stereo/Mono 
Mittels Drucktaste umschaltbar. 


Zubehör — Stromversorgung 


Kostenloses Zubehör (beigepackt) 
2 Kaltgerätestecker zum Anschluß von Zu- 


satzgeràten, Bedienungsanleitung und 
Schaltbild 
Stromversorgung 


Für Netze von 110/130/220/240 Volt — 
50/60 Hz. 

Leistungsaufnahme maximal 180 Watt, 
120 Watt bei Nenn-Ausgangsleistung. Leer- 
lauf ca. 18 Watt. Zwei Kaltgerätesteck- 
dosen zum Anschluß von Zusatzgeräten 
wie Tuner, Plattenspieler und Tonband- 
geräte sind eingebaut. Eine dieser Buch- 
sen wird mit dem Netzschalter des SV 85 
abgeschaltet, eine bleibt ungeschaltet. Die 
ungeschaltete ist für Plattenspieler oder 
Tonbandgerät vorgesehen. 





HiFi- 
Stereo-Verstàrker 
SV 140 


140 Watt Ausgangsleistung 
All-Silizium-Transisto: Technik 


Für universellen Einsatz im Heim, 
in Gaststätten, Hotels und Discotheken 


Niedrigster Klirrfaktor 

Größte Leistungsbandbreite 

Bestes Einschwingverhalten 

Viele Schalt- und Regelmöglichkeiten. 
Neuartiger 5-fach-Klangregler 
moderne derne Schieberegler 


























Sieben Eingänge 





Separater Eingang für TB-Monitor 





Geeichte Geeichte Aussteuerungsmesser 


Zweistufige Contourschaltung 
mit Wiederauslösetaste 





Kombiniertes Tiefen- und Höhenfilter 
Einschaltverzögerung 
Überlastungsschutz 














Kopfhörerbuchse an der Frontplatte 


Entzerrer-Vorverstärker für Magnet- 
Tonabnehmer und Mikrofon 


1- -Volt-Ausgang för weitere Verstärker 











Edelholzgehäuse in Nußbaum 
mattiert, Teak natur oder Palisander 
mattiert. Frontplatte aus gebürstetem 
Aluminium, Maße са. 50x 15 х 29 ст 
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Besonderheit des SV 140: Ein neuer Klangregler 


Der GRUNDIG SV 140 wendet eine ganz neuartige, besonders aufwen- 
dige Klangregeltechnik an: Die herkömmlichen Drehregler für Bässe 
und Höhen sind durch fünf Schieberegler ersetzt, von denen jeder 
einen Ausschnitt des gesamten Spektrums unabhängig regelt. Erst 
diese fünffach unterteilte Klangregelung gestattet mühelos, denjenigen 
Frequenzgang einzustellen, der unter den jeweils gegebenen Bedin- 
gungen als natürlicher Klangeindruck empfunden wird. Wie viele Fak- 
toren für die Entstehung eines Höreindruckes zusammenwirken, sei an 
dieser Stelle nur angedeutet. Da ist zunächst die Grundlautstärke, von 
der es abhängt, ob und in welchem Umfange Bässe und Höhen 
angehoben werden müssen, um beim Hörer einen gleichmäßigen Laut- 
heitseindruck hervorzurufen. Der nächste Faktor ist der Pegel des an 
den Verstärker gelieferten Programms, von dem es abhängt, wieviel 
Spannung der Verstärker erhält. Diese Spannung wiederum bestimmt, 
wieweit der Lautstärkeregler geöffnet werden muß. Danach kommt der 
Lautsprecherwirkungsgrad, denn die vom Verstärker für eine bestimmte 
Lautstärke abgegebene Leistung ist von diesem Wirkungsgrad abhän- 
gig. Schließlich spielt noch die Raumgröße und Raumdämpfung eine 
entscheidende Rolle. Auch der Grundfrequenzgang des Lautsprechers 
ist wichtig, denn es ist für eine natürliche Klangwiedergabe nicht gleich- 
gültig, wie groß der Baßanteil ist, den der Lautsprecher abstrahlt. Der 
Fünffach-Reglersatz des SV 140 gestattet auf jeden Fall, die Lautspre- 
cher unter allen Bedingungen für ein natürliches Klangbild einzustellen. 
Diese Eigenart des SV 140 zusammen mit den weiteren vielseitigen 
Bedienungsmöglichkeiten sowie vielen Ein- und Ausgängen sichert dem 
SV 140 universellen Einsatz für alle Bedarfsfälle, nicht nur im Heim für 
höchste Ansprüche, sondern ebenso im professionellen Tonstudio, in 
der Diskothek, in der Tanzschule, in Hotels und bei allen weiteren 
Beschallungsaufgaben. Das gilt besonders immer dann, wenn der Fre- 
quenzgang besonderen Anwendungsfällen angepaßt werden muß. 

Mit dem Klangregler des SV 140 kann man z.B. die extremen Bässe 
anheben, die Mittelbässe aber, die bei manchen Lautsprechern,, muffeln“ 
erzeugen, absenken. Man hat weiter eine kontinuierliche Präsenzrege- 
lung, mit der die musikalischen Mitten je nach Wunsch mehr oder 
minder angehoben werden können oder auch, wenn der Lautsprecher 
bereits überpräsent ist, abgesenkt werden können. Ebenso vielseitige 
Regelmöglichkeiten stehen für die Höhen zu Verfügung. Die möglichen 
Frequenzgänge sind auf den nächsten Seiten übersichtlich dargestellt. 


Wichtigste technische Informationen auf einen Blick 





Leistung und Klirrfaktor 

Ausgangsleistung 

2x 70 Watt Musikleistung nach DIN 45 500 (Musicpower), 2x 50 Watt 
Nenn-Ausgangsleistung (Sinusleistung = rms-power) ап 4 Ohm Ab- 
schlußwiderstand und bei gleichzeitiger Aussteuerung beider Kanäle. 
Die Angaben sind Mindestwerte, die von GRUNDIG garantiert werden. 


Klirrfaktor 

Kleiner als 0,5 %, gemessen bei Nenn-Ausgangsleistung im Bereich 
zwischen 40 Hz und 16 000 Hz. Kleiner als 0,1 % bei 1000 Hz. 

Alle Messungen bei gleichzeitiger Aussteuerung beider Kanäle mit 
2x 50 Watt. Den typischen Verlauf des Klirrfaktors bei verschiedenen 
Frequenzen zeigt die Klirrfaktorkurve auf Seite 11. 


Eingänge — Ausgänge 

Eingänge 

ТА I für Magnet-Tonabnehmer, TA Il für magnetische und Kristall-Ton- 
abnehmer umschaltbar, UNIVERSAL für Mikrofone oder zweites Rund- 
funkgerät oder Tonbandgerät umschaltbar. TUNER für Empfangsteil, 
TONBAND für alle Tonbandgeräte nach Norm. 

Tonband-Monitor auf besonderer Taste und Eingangsbuchse. 


Ausgänge 
Für Lautsprecher, Kopfhörer, Tonband-Aufnahme und zum Anschluß 
weiterer Verstärker. Lautsprecher abschaltbar. 


Bedienungs-Elemente 


Drucktasten: Netzschalter, Eingangsschalter für Tonabnehmer I, Ton- 
abnehmer II, Universal, Tuner, Tonband, Stereo/Mono. 

Nebentasten: LINEAR zum Abschalten der gehörrichtigen Lautstärke- 
regelung, CONTOUR I, CONTOUR Il, Tonband-Monitor, kombiniertes 
Tiefen- und Höhenfilter, Lautsprecher-Ausschalter. Ausgangsbuchse für 
Kopfhörer. 

Die Drucktasten für Tonband-Monitor und Lautsprecher sind gegen ver- 
sehentliches Schalten durch eine Dreharretierung gesichert. 
Waagerechter Schieberegler für Balance, senkrechte Schieberegler für 
Lautstärke, Tiefbässe, Mittelbässe, Präsenz, Höhen I, Höhen Il. 
Aussteuerungsmesser: Zwei geeichte Instrumente. Rückfront: Lautspre- 
cherausgänge, Ausgangsbuchse zum Anschluß weiterer Verstärker, Ein- 
gangsbuchsen. Umschalter für Magnet- oder Kristall-Tonabnehmer und 
den Universal-Eingang. Netzsteckdosen für Zusatzgeràte, von denen 
eine mit dem Netzschalter des SV 140 geschaltet wird und eine 
ungeschaltet bleibt. 


Schaltungsbeschreibung 


51 Silizium-Transistoren, davon 8 Endtransistoren, 14 Dioden, 6 Zener- 
Dioden, 3 Silizium-Brückengleichrichter. Dreistufiger, festeingebauter 
Entzerrer-Vorverstärker für Magnet-Tonabnehmer, umschaltbar als 
linearer Mikrofon-Vorverstärker. Neunstufiger Hauptverstärker mit fünf- 
fach unterteiltem Klangregel-Netzwerk. Vierstufiger Vortreiber. Gegen- 
takt-Treiberstufen in Komplementär-Schaltung mit Silizium-Transistoren 
in allen Stufen einschließlich der Endstufen, 


HiFi- 
Stereo-Verstärker 
SV 140 


75009: 16000Hz 





GRUNDIG 


HiFi- | 
Stereo-Verstärker 
SV 140 


Contour I 
bis + 25 dB Baßanhebung bei 30 Hz 


Contour II 


bis + 33dB Baßanhebung bei 30 Hz und 
Höhenanhebung bis zu +10dB bei 
15 000 Hz. 

Verlauf der Anhebung in Abhängigkeit von 
der Lautstärke ist in der Kurve dargestellt. 


Klangregler 


Funktion und Wirkungsweise sind auf 
Seite 8 eingehend beschrieben. Die 
Schwerpunkt-Frequenzen und Regel- 
bereiche sind wie folgt eingestellt: 

k 40 Hz + 15dB 

Il. 200 Hz + 12 dB 


Die Kurven zeigen den typischen Verlauf 
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Ausgangsleistung in Abhängigkeit vom 
Belastungswiderstand, gemessen bei 
einem Klirrfaktor von 0,5 %. Zwischen 3 
und 5 Ohm stehen bis zu 70 Watt zur Ver- 
fügung, bei 6 Ohm ca. 48 und 8 Ohm noch 
immer 38 Watt 

















шіні 
" 





Ill. 3000 Hz + 12 dB 
ІМ. 7 500 Hz + 12 dB 
У. 16 000 Hz + 15 dB 


In der Nullstellung aller Schieberegler und 
bei gedrückter Lineartaste ist der Ғге- 
quenzgang linear. 


Tonband-Monitor 


Dient zur Hinterbandkontrolle bei Ton- 
bandaufnahme, sofern das Tonbandgerät 
dafür eingerichtet ist. Nach Drücken der 
Taste wird die auf Band erfolgte Aufzeich- 
nung hörbar, ohne daß die Aufnahme un- 
terbrochen werden muß. Durch Umschalten 
ist somit ein direkter Vergleich zwischen 
den Programmen vor und nach der Auf- 
nahme möglich. Separate Eingangsbuchse 
an der Rückfront. Schalter gegen verse- 
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„їп 
Klirrfaktor des SV 140 bei 40 Hz, 1000 Hz, 
20 000 Hz 





hentliches Schalten durch Dreh-Arretierung 
gesichert. 


Aussteuerungs-Anzeiger 


Zwei hochwertige Drehspulinstrumente mit 
einem Zeigerweg von 40 mm, je eines fär 
jeden Kanal, zeigen die Ausgangsspan- 
nung im logarithmischen Maßstab an. Die 
logarithmische Eichung ermöglicht, daß 
man auch bei kleinen Ausgangsspannun- 
gen — was kleinen Lautstärken entspricht — 
noch genau ablesen kann. Der Rücklauf 
der Instrumente ist elektronisch bedämpft, 
so daß der Zeiger einen Moment auf dem 
Spitzenwert verharrt. Somit ist es möglich, 
die Spitzenausschläge zu kontrollieren. 
Diese Aussteuerungsmesser sind also 
nicht nur einfache Kontrollinstrumente, 
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he 
Wirkungsweise der gehörrichtigen Laut- 
stärkeregelung mit den 2 Schaltstufen 
Contour | und Contour Il 
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fl] 
Ausgangsleistung in Abhängigkeit von 
der Frequenz. Gemessen nach DIN 45 500 
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Пі 
Wirkungsbereiche des Fünffach-Klang- 
regione: Bisher nicht erreichbare Wieder- 
gabekurven können eingestellt werden 
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Wirkungsweise des Kombinationsfilters. 
Einengung des Ubertragungsbereiches 
auf 40 bis 12 500 Hz 





sondern die Wiedergabelautstärke kann 
damit sehr genau überwacht werden. Die 
Instrumente sind auch bei abgeschalteten 
Lautsprechern wirksam, so daß die Vorein- 
stellung der Lautstärke auch „stumm“ er- 
folgen kann. Die blendfreie Beleuchtung 
der Instrumente dient zugleich als Be- 
triebsanzeige. 


Filter 


Neuartige Kombinationsfilter zum Ein- 
engen des Übertragungsbereichs von 40 bis 
12500 Hz. Die Unterdrückung bei den ge- 
nannten Übergangsfrequenzen beträgt 
—3dB. 

Der von diesem Filter vorgegebene Über- 
tragungsbereich entspricht dem von FM- 
Stereosendungen. Das Filter ermöglicht 
also die Unterdrückung von Störgeräu- 
schen, welche die Wiedergabe von Ste- 
reo-Sendungen beeinträchtigen können. 
Selbstverständlich kann dieses Filter auch 
bei der Wiedergabe von Schallplatten und 
Tonbändern, die mit Rumpel- oder Tritt- 
schallstörung sowie Klirr-, Rausch- oder 
Pfeifstörungen behaftet sind, eingeschal- 
tet werden. 


Balanceregler 
Regelumfang 10 dB 


Stereo/Mono 
Mittels Drucktaste umschaltbar. 


Zubehör 





Stromversorgung 


Kostenloses Zubehör (beigepackt) 


Zwei Kaltgeräte-Stecker zum Anschluß von 
Zusatzgeräten. Bedienungsanleitung und 
Schaltbild. 


Stromversorgung 
Für Netze von 110/130/220/240 Volt, 
50/60 Hz. Leistungsaufnahme maximal 


250 Watt, 180 Watt bei Nennausgangslei- 
stung. Leerlauf ca. 25 Watt. 2 Kaltgeräte- 
Steckdosen zum Anschluß von Zusatzgerä- 
ten wie Tuner, Plattenspieler und Ton- 
bandgerät sind eingebaut. Eine dieser 
Buchsen wird mit dem Netzschalter des 
SV 140 geschaltet, eine bleibt ungeschal- 
tet. Der ungeschaltete ist für Plattenspie- 
ler oder Tonbandgerät vorgesehen. 


GRUNDIG 


HiFi- 
Mehrbereichs- 
Tuner RT 40M 


HiFi-Allwellen-Empfangsteil hòchster 
Qualität zum Anschluß an alle 
Verstärker 


5 Bereiche: UKW, MW, LW, KW I, KW II KW II 
Leuchtanzeige für Stereo-Programm 
All-Transistor-Technik 


Getrennte Baueinheiten für AM | und FM FM 


Abschaltbare automatische UKW- 
Scharfabstimmung (AFC) 


GRUNDIG Duplex-Antrieb 


Beleuchtetes Abstimmanzeige- 
Instrument 








Ferritantenne för MW und LW 
Umschalter för AuBenantenne 





Dreistufiger Höhenselector 


Separate Ausgangsbuchsen för Ver- 
stärker und Tonbandgerät 


Ausgangs-Pegelregler för jeden Kanal 


Edelholzgehäuse in NuBbaum natur | 
mattiert, Teak natur oder Palisander 
mattiert. Frontplatte aus gebürstetem 





Maße ca. 41 x 15 x 28cm 


Technische Eigenschaften 


Bestückung 
27 Transistoren, 18 Dioden, 1 Gleichrichter. 


Empfangsbereiche 


UKW, KW I (49-m-Band), KW Il, MW, LW. 


Kreise 
26 (7 + 1 AM + 16 + 2 FM). 


Empfindlichkeiten 


FM: 1,4 pV bei 15 kHz Hub und 26 dB 
Rauschabstand. AM: Besser als 8 uV für 
10 mV ат NF-Ausgang 


ZF-Festigkeit 


FM: besser als 100 dB 
AM: besser als 50 dB. 
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Spiegelselektion 
FM: besser als 60 dB. AM: Mittel- und 
Langwelle 50 dB. Kurzwelle 15-30 dB. 


Bandbreite 
FM-ZF: 160—200 kHz. AM-ZF: 4,5 kHz. 
Ratio-Detektor: 650 kHz. 


AM-Unterdrückung 

Besser als 60 dB bei 1 kHz, 22,5 КН2 Hub, 
30% Modulation und 1 mV Antennenspan- 
nung 


Automatische UKW-Scharfabstimmung 
Abschaltbar, Fangbereich È 250 kHz. 


Geräuschspannungsabstand 

(nach DIN 45 500) 65 dB bei Stereo. 70 dB 
bei Mono. 

Klirrfaktor 


Kleiner als 0,5 % bei 40 kHz Hub (nach 
DIN 45 500). 


NF-Frequenzbereich 
30 Hz bis 15 000 Hz — 0 + i dB. (Besser 
als DIN 45 500) 


NF-Ausgangsspannung 

FM: 1 V für 40 kHz Gesamthub bei Mono. 
AM: 0,8 V für 30% Modulation. Innen- 
widerstand 2 kOhm, kleinster Abschluß- 
widerstand 22 kOhm. 


Pegelregler 

Ein Einstellregler pro Kanal für die Aus- 
gangsspannungen an der Rückfront des 
Gerätes. Regelbereich — 10 dB 


Tonbandausgang 

Neben der NF-Ausgangsbuchse befindet 
sich eine weitere Ausgangsbuchse zum 
direkten Anschluß eines Tonbandgerätes, 
Ausgangsspannung nach Norm 1 mV/kOhm. 
Pegelregler auch auf diese Buchse wirk- 
sam 


Stereo-Decoder 
Integriert, mit pegelgesteuerter Leuchtan- 
zeige bei Stereo-Programmen. 


Stereo-Übersprechdämpfung 
Besser als 40 dB bei 1 kHz 


Stereo/Mono-Umschalt-Automatik 
Pegel 6-60 „V an 240 Ohm einstellbar. 


Ferritantenne 
Fest eingebaut. 


Audio-Selector 
Höhenfilter für NF-Bandbreite bei AM, um- 
schaltbar auf 3/5/9 kHz. 


Abstimmanzeige 
Durch Meßinstrument, beleuchtet. 


Stromversorgung 
Für Netze von 110/130/220/240 Volt, 
50/60 Hz. 





SENDERWAHL 
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GRUNDIG 


HiFi- ; 
Mehrbereichs- 
Tuner RT 100 


HIFi-Allwellen-Empfangsteil 
höchster Qualität 


5 Bereiche: UKW Stereo oder Mono, 
MW, MW, LW, KW I, KW " 

All-Silizium-Transist 
Getrennte Baueinheiten für AM und FM 


Elektronische Senderspeicherung für 
sechs UKW-Programme mit Super- 
Tunoscope zur mühelosen 
Programmierung 

Elektronische Einschaltverzögerung 


UKW-Mischteil mit Feldeffekt- 
Transistoren 


Variations-Dioden und 4fach Bandfilter 


Abschaltbare automatische 
UKW-Scharfabstimmung (AFC) 


Abschaltbare Stummabstimmung 
UKW-Nebenwellensperre 
Ferritantenne für MW und LW 
AM-Teil mit Dreifach-Bandfilter 


Umschaltbare Bandbreite bei AM, 
gekoppelt mit Hòhenfilter 


Kurzwellen-Lupe 
Separata Ausgangsbuchsen | für 
irker 















































Ausgangs-Pegelregler fär jeden Kanal 


Edelholzgehäuse in NuBbaum mattiert, 
Teak natur oder Palisander mattiert. 
Frontplatte Aluminium gebürstet 


Maße са. 50 х 15 х 29 ст 








Die bereits bekannte und bewährte elektronische Senderwahl wurde 
auch für den RT 100 übernommen und weiterentwickelt. Bei eingeschal- 
teter elektronischer Senderwahl verhindert eine ebenfalls rein elektro- 
nische Einschaltverzögerung, daß nichtgewählte Sender während der 
Einschaltperiode hörbar werden. Die sechste Taste schaltet die Hand- 
abstimmung, so daß sie auch — wie bisher — alle bei FM hörbaren 
Sender einstellen können. Sie können also insgesamt sieben Sender 
voreinstellen und dann durch einfachen Tastendruck wählen: 5 vor- 
gewählte UKW-Sender, einen weiteren UKW-Sender auf der Hand- 
abstimmskala und schließlich nach Betätigen der betreffenden Bereich- 
taste noch einen AM-Sender auf Kurz-, Mittel- oder Langwelle. Die 
Abstimmung der 5 Sendertasten erfolgt vollelektronisch durch Kapa- 
zitätsdioden. Es wird also keine komplizierte Motorsteuerung benötigt, 
sogar der bisher übliche UKW-Drehkondensator wird überflüssig. Neben 
einfachster Konstruktion und hoher Betriebssicherheit hat diese 
Abstimmung den Vorteil höchster Wiederkehrgenauigkeit — Nachstim- 
men ist nicht erforderlich. Wenn die Tastenabstimmung in Betrieb ist, 
wird dies durch Beleuchtung der Kleinskalen angezeigt. 


Das „GRUNDIG Tunoscope“ wurde für den RT 100 weiterentwickelt. 
Sie stellen den gewünschten Sender mit der Handabstimmung ein, 
drücken eine der fünf Speichertasten und danach die schwarze Hilfstaste. 
Das Tunoscope reagiert dann nur auf die gedrückte Speichertaste und 
auf den auf der Skala eingestellten Sender. Dieses zeigt dann nicht nur 
die genaue Sendereinstellung an, sondern auch die Richtung in die man 
die Abstimmung drehen muß. Also: Speichertaste drehen bis Tunoscope 
richtige Abstimmung anzeigt, Hilfstaste loslassen — einfacher geht's 
nicht mehr! 


Wie auch beim RTV 650 ist die Senderwahl mit einer Stummabstimmung 
verbunden, die alle Abstimmgeräusche zwischen den Sendern unter- 
drückt. Wenn das Tunoscope eine Verstimmung anzeigt, verstummt 
sofort der Empfang. Das wird durch neuartige patentierte Transistor- 
Steuerung bewirkt, welche Anlaufverzerrungen beim Ein- und Ausschal- 
ten der Stummabstimmung verhindert. Der Ton kommt sofort unverzerrt 
und klar, wenn das Tunoscope auf Sendermitte steht. Leichtes verzer- 
rungsfreies Abstimmen bei hoher Empfindlichkeit und Trennschärfe auf 
UKW werden durch diese Einrichtung schnell zum unentbehrlichen 
Bedienungskomfort. 


Empfangsbereiche 


UKW: 87,5-108 MHz. Dazu 6 elektronisch wählende Programmtasten, 
die nach Vorwahl 5 UKW-Sender jederzeit einschalten können. Mit der 
6. Taste (U/AFC) wird auf die Handabstimmung und Abstimmskala 
umgeschaltet, auf der nochmals ein sechstes Programm vorgewählt 
werden kann. 


Langwelle 145—350 kHz, Mittelwelle 510—1620 kHz 
Kurzwelle | 3,15—8,8 MHz, Kurzwelle ІІ 8,6-22,5 MHz 


Bedienungselemente 


Drehknopf für Senderwahl, Kurzwellen-Lupe. Drucktasten: Kurzwelle II, 
Kurzwelle |, Ferritantenne, Mittelwelle, Langwelle, UKW, Netz. 


Nebentasten: Stillabstimmung, AM-Filter breit oder schmal, Stereo/ 
Mono. Schwarze Taste links oben: Hilfstaste für Super-Tunoscope. 


U 1 bis U 5 und U/AFC: Tasten für elektronischen Senderspeicher. U/AFC 
gekoppelt mit Drehschalter für AFC. 


Anzeigehilfen: Tunoscope, Abstimm-Anzeigeinstrument, Anzeigelampe 
für Stereo-Programme. 


Rückfront: Pegelregler für NF-Ausgangsspannung. 


Schaltungsbeschreibung 


45 Silizium-Transistoren. Mischteil 3 Feldeffekt-Transistoren (FET), die 
hohe Kreuzmodulations-Festigkeit bewirken. 35 Dioden. 2 Gleichrichter. 


Völlig getrennter Aufbau für FM- und AM-Teil: Getrennte Eingangsteile, 
getrennte ZF-Verstärker. 


FM-Teil: 

Elektronische Gegentaktabstimmung mittels 4 Variationsdioden ohne 
Drehkondensator. Vierstufiger FM-ZF-Verstärker mit Dreikreisfilter am 
Eingang und insgesamt 11 Kreisen. Vierstufige Begrenzung. Breitband- 
Ratiofilter mit Phasenkompensation für extrem geringe Verzerrungen. 
Abschaltbare automatische Scharfabstimmung. Mittels Transistor- 
Steuerung geschaltete Stummabstimmung. Elektronische Einschaltver- 
zögerung. UKW-Nebenwellensperre. Integrierter Automatic-Decoder mit 
schwellwert-abhängiger elektronischer Umschaltung und Anzeigen- 
lampe. 


AM-Teil: 

Eingebaute Ferritantenne für Mittel- und Langwelle, umschaltbar auf 
hochinduktiven Außenantennenanschluß, Bereichsumschaltung unhör- 
bar. Blitzschutz mit Glimmlampe am Antenneneingang. Dreifachband- 
filter, Aufwärtsschwundregelung und zwei ZF-Stufen bei AM, davon eine 
mit umschaltbarer Bandbreite. Kurzwellenlupe mit + 50 kHz Abstimm- 
bereich für beide Kurzwellenbereiche. Zweistufiges Höhenfilter (Audio- 
Selector) für die AM-Bereiche. Dieses Höhenfilter arbeitet sowohl im 
niederfrequenten Ausgang als auch іт Empfängerteil. Es greift kapazitiv 
und kontaktlos in den Zwischenfrequenz-Verstärker ein und schaltet 
die Bandbreite von „normal“ auf „schmal“. 


Abstimmanzeige-Instrument mit Beleuchtung. Niederohmiger Ausgang 
vermeidet Verluste im Verbindungskabel. Besondere Ausgangsbuchse 
für direkten Anschluß eines Tonbandgerätes. Ausgangsimpedanzwand- 
ler mit Stereo-Tiefpaßfilter und Pegelregler für jeden Kanal getrennt von 
der Rückseite aus regelbar. 


HiFi- 
Mehrbereichs- 
Tuner RT 100 
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HiFi- | 
Mehrbereichs- 
Tuner RT 100 


Technische Eigenschaften 
Qualitätsbestimmende Daten 


Empfindlichkeiten 
FM: 1,4pV für 15kHz Hub und 26 dB 


Rauschabstand 

AM: Mittelwelle: 6,5 uV 
Langwelle: 8 uv 
Kurzwelle: 


5-12 uV (für 10 mV am Ausgang) 
Kreise 
FM: 17, davon 4 abstimmbar, 11 ZF-Kreise, 
Nebenwellensperre mit 2 Kreisen 
AM: 10, davon 2 abstimmbar, 4 ZF-Kreise 
fest, 2 ZF-Kreise mit Bandbreitenum- 
schaltung, 2 ZF-Saugkreise 


Bandbreite 

FM-ZF: 160-200 kHz 

AM-ZF: schmal 4,5 kHz, breit 7 kHz 
FM-Ratiodetektor: 650 kHz, Breitband-Ra- 
tiofilter mit Phasen-Kompensation 
ZF-Festigkeit 

FM: besser als 86 dB 

АМ: besser als 50 dB 

AM-Unterdrückung 


Besser als 58 dB bei 1 kHz, gemessen bei 
22,5 kHz Hub, 30% AM-Modulation und 
1 mV Antennenspannung 


Spiegelselektion 
FM: 58 bis 66 dB 


AM: Mittelwelle: 56-46 dB 
Langwelle: 46-56 dB 
Kurzwelle: 12-26 dB 

Drift 


1 КН pro Grad Celsius, wird durch automa- 
tische Scharfabstimmung ausgeglichen. 


Automatische UKW-Scharfabstimmung 
Abschaltbar, Fangbereich + 250 kHz 


Capture ratio (Gleichwellen-Selektion) 


2dB bei 1mV Antennenspannung und 
75 kHz Hub 


Geräuschspannungs-Abstand 
Bei 40 kHz Hub und Stereo: mindestens 
65 dB 


Fremdspannungs-Abstand 


Bei 40 kHz Hub und Stereo: mindestens 
65 dB von Antenne bis Ausgang 


NF-Frequenzgang 
Besser als DIN 45 500, von Antenne bis 
Ausgang 


40-50 Hz + 1,5 dB 
50-6300 Hz + 0,5 dB 
6,3—12,5kHz = 1,5 dB 


Pilotton-Unterdrückung 
— 40 dB bei 19 kHz 
— 60 dB bei 38 kHz 


Verstimmung und Klirrfaktor 
(Mittenfrequenzabweichung) 
Bis zu 50 kHz Verstimmung bleibt der 
Klirrfaktor kleiner als 1%, gemessen bei 
1 mV Eingangsspannung und 75 kHz Hub. 


Klirrfaktor 
Kleiner als 0,5% bei 40 kHz Hub, gemes- 
sen nach DIN 45 500 


Stereo-Übersprechdämpfung 

von Antenne bis Ausgang 

von 250 Hz bis 6300 Hz = 26 dB 
von 6 300 Hz bis 12 500 Hz = 20 dB 
bei 1 kHz mindestens 35 dB 


Störstrahlungssicherheit 
Für alle europäischen Normen und IEC- 
Forderungen störstrahlungssicher 


Antennen — Eingän: Ausgänge 








Antennen 

FM: UKW-Dipol 240 Ohm, Eingang für 
Stecker nach DIN 45 316 

AM: Ferritantenne umschaltbar auf hoch- 
induktiven Eingang für Außenantenne 
und Erde. Stecker nach DIN 45 315. An- 
tennenweiche durch Bügel trennbar. 


Die Kurvenbilder zeigen die NF-Spannung am Ausgang in Abhängigkeit von der Antennenspannung. Zugleich kann man daraus den 
Begrenzereinsatz der einzelnen Stufen des Zwischenfrequenz-Verstärkers und die Stufenverstärkung erkennen. Die Kurven 1 bis 4 
zeigen den Spannungsverlauf an den Verstärkerstufen 1 bis 4. Die Ки n außerdem aus, 1 Stufe angenähert die 
gleiche Verstärkung aufweist iusgedrückt durch den Abstand der Ки — und daß der Verstärkungsverlauf, also die Steigung 
der Kurve, ebenfalls bei jeder Stufe nahezu gleich ist. Der lin Verstärkungsverlauf gewährleistet, daß die nachfolgende Verstär- 
kerstufe jeweils dann die volle Begrenzung erreicht, wenn die vorhergehende Stufe gerade den Einsatzpunkt der AM-Unterdrückung 
überschreitet. Diese genaue Dimensionierung bedeutet konstante Ausgangsspannung und gleichmäßige Störfreiheit auch bei kleinen 
Antennenspannungen. Die Kurven zeigen den typischen Verlauf 











Ausgangsspannung, 
relativer Pegel 
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Rausch/Signal-Verhältnis des RT 100 in Abhängigkeit von der Antennenspannung. Der maximale Ausschlag des Abstimm-Anzeige- 
Instrumentes wird berelts bel ca. 4,5 uV an der Antenne erreicht. 





NF-Ausgangsspannungen 

FM: 0,65 V för 40 kHz Gesamthub. 

АМ: 0,8 V für 30/0 Modulation, 
Innenwiderstand 2kOhm, kleinster Ab- 
schlußwiderstand 22 kOhm. Separate Aus- 
gangsbuchse für Tonbandgeräte. An- 
schlüsse und Pegel nach DIN 45 511. 


Schalter und Regler 





Bereichswahl 

Tasten für UKW, Kurzwelle I, Kurzwelle II, 
Mittelwelle, Langwelle 

Senderwahl 

Drehknopf für Handabstimmung, Kurzwel- 
lenlupe zur Feinabstimmung der Kurzwel- 
len-Bereiche mit + 50 КН2 Abstimm- 
bereich, 

6 Drucktasten für elektronischen Sender- 
speicher. U 1 gekoppelt mit Drehschalter 
für AFC. 

Hilfstaste für Supertunoscope. 
Stillabstimmung 

Mittels Drucktaste abschaltbar 
Bandbreitenschalter 

Als Tiefpaß arbeitender Audio-Selector 
(Höhenfilter) zum Umschalten der AM- 
Bandbreite auf schmal und breit. Die 
»Schmal“-Taste schaltet sowohl im NF- 
Ausgang als auch im ZF-Verstärker, wo 
kapazitiv und kontaktlos die Bandbreite 
verringert wird (ca. 3 kHz bei „schmal*). 
Stereo/Mono 

Mittels Taste umschaltbar 
Ausgangs-Pegelregler 

An der Rückfront für jeden Kanal getrennt 
zugänglich. Regelbereich ca. - 10 dB. 


Decoder, Abstimmhilfen 


Stereo-Decoder 

Integriert mit pegelgesteuerter Mono/Ste- 
reo-Umschaltung (Реде! von 6—60 ШУ an 
240 Ohm einstellbar) und Leuchtanzeige 
bei Stereo-Programmen. Decordierung 
nach dem Matrix-Prinzip. 

Tunoscope 

Vollelektronische Sichtanzeige in Verbin- 
dung mit elektronischer Senderspeiche- 
rung und Stummabstimmung. Mühelose 
Speicherung durch Hilfstaste „Super-Tuno- 
всоре" 


Zubehör — Stromve: 





gung 


Kostenloses Zubehör (beigepackt) 
Sicherung 250 mA träge für 110 Volt. NF- 
Anschlußkabel. 


Stromversorgung 
Für Netze von 110/130/220/240 Volt 
50/60 Hz. Leistungsaufnahme ca 14 Watt. 





Aufbau 
einer 
Plattensammlung 


Wie viele Schallplatten auch immer 
erscheinen mögen — eine schöner und 
anscheinend wertvoller als die an- 
dere —, wir können einfach nicht alle 
kaufen. Sorgfältige Auswahl ist des- 
halb vor allem wichtig, denn jede 
Platte, die wir anschaffen, soll uns ein 
Leben lang erfreuen. 

In allen Bereichen der Musik gibt es 


einige Standardwerke, die in jeder 
Sammlung vertreten sein sollten. Fan- 


gen Sie damit an, bleiben Sie aber 
dabei nicht stehen, denn die Musik 
der Welt hat nicht in der Wiener Klassik 
angefangen und nicht in der Romantik 
geendet. Sie werden erstaunt sein, wel- 
ches Neuland Sie für sich entdecken 
können. Haben Sie keine Bedenken, 
auch ein Werk zu kaufen, daß Sie bis- 
her noch nicht hörten und dessen 
Komponist Ihnen bisher noch vollkom- 
men oder nahezu unbekannt war. Ver- 
trauen Sie dem Künstler und den Pro- 
duzenten der Aufnahme, die es unter- 
nommen haben, das unbekannte Werk 
Ihnen vorzustellen. Vertrauen Sie auch 
dem Schallplatten-Kritiker, der Ihnen 
diese, für Sie noch unbekannte Musik, 
als wertvoll empfiehlt. Gehen Sie nur 
dann mit einem festen Kaufwunsch 
zum Plattenkauf, wenn die gewünschte 
Platte vorher sorgfältig ausgewählt 
wurde. Stellen Sie eine kurze Wunsch- 
liste zusammen und wählen Sie 
danach die neue Platte. Nehmen Sie 
die, die Ihnen am besten gefällt, selbst 
wenn Sie zunächst als letzte auf der 
Liste stand. Und wenn Sie eine Platte 
finden, an die Sie ursprünglich gar 
nicht dachten, die aber gut gefällt — 
dann zögern Sie nicht. Es kann durch- 
aus vorkommen, daß Sie auf diese 
Weise von Bach zu Bartök oder von 
Dvoräks e-Moll-Sinfonie zu Schuberts 
Wander-Fantasie kommen! In jedem 
Fall werden Sie eine Platte mit nach 
Hause bringen, die Sie wegen der 
Eigenart der Musik oder der gelun- 
genen Aufnahme lange erfreut! 


Versuchen Sie, Ihre Plattensammlung 
so anzulegen, daß Sie aus dem An- 
gebot die jeweils herausragenden 
Aufnahmen wählen — und zwar aus 
allen Sie interessierenden Bereichen —, 
so daß Ihre Sammlung später einen 
Querschnitt durch die Schallplatten- 
Geschichte mit künstlerischen und 
technischen Höhepunkten darstellt 
Eine solche Sammlung, mag sie auf 
den ersten Blick auch bunt zusammen- 
gewürfelt erscheinen, beinhaltet jedoch 
das breiteste Repertoire und läßt sich 
in jeder Richtung leicht weiter aus- 
bauen. Schon eine Platte pro Monat 


ergibt in einem Jahr eine wertvolle 
Sammlung der Sinfonien und Klavier- 
konzerte von Beethoven oder einen 
beachtlichen Querschnitt durch das 
Programm unserer Opernhäuser mit 
vielen schönen Stimmen. Auch kleine 
Anschaffungen summieren sich im 
Laufe eines Jahres zum wertvollen 
Grundstock einer Sammlung. 


Wählen Sie am Anfang auch Platten, 
die Querschnitte durch das Musik- 
Repertoire bringen und vom Hersteller 
als besonders hochwertige Aufnahmen 
herausgestellt werden. Als Beispiel 
seien hier die beiden Platten „HiFi- 
Festival“ Nr. 1 und Nr. 2 von der Deut- 
schen Grammophon genannt, einer 
Gesellschaft, die auf dem Gebiet 
qualitativ erstklassiger Schallplatten 
Pionierarbeit geleistet und unvergäng- 
liche Musik zum Allgemeingut ge- 
macht hat. 


Die Rezensionen in Phono-Zeitschrif- 
ten helfen Ihnen, nicht unvorbereitet 
zum Plattenkauf zu gehen. Wir nennen 
nachstehend die wichtigsten Zeitschrif- 
ten, die Ihnen die nötigen Informatio- 
nen vermitteln: 


HiFi-Stereophonie 
Braun-Verlag, Karlsruhe, 
Postfach 129 


fono-forum 
Bielefelder Verlagsanstalt, Bielefeld 


Film- und Tonmagazin 
Heering Verlag, München, 
Ortlerstraße 8 


Phono-Prisma 
Bärenreiter-Verlag, Kassel, 
H.-Schütz-Allee 35 


Die darin enthaltenen Besprechungen 
von Schallplatten, zusammen mit der 
Empfehlung Ihres Fachgeschäftes und 
dem Rat anderer Plattensammler, 
geben Ihnen die Sicherheit, daß Sie 
künstlerisch hochwertige und interes- 
sante Aufnahmen, die auch technisch 
gelungen sind, erwerben. Ferner gibt 
Ihnen der „Bielefelder Katalog“ eine 
Zusammenstellung des vorhandenen 
Gesamtangebotes. 





GRUNDIG HiFi-Plattenwechsler іп 
Schatullen, die formlich den ande- 
ren GRUNDIG HiFi-Geräten an- 
gepaBt sind. Es stehen zwei Mo- 
delle zur Auswahl. Beide enthalten 
hochwertige Plattenspieler/Wechs- 
ler mit magnetischem Tonabneh- 
mer. 


Ausführungen: Edelholzgehäuse in 
Nußbaum natur mattiert, Teak 
natur oder Palisander mattiert, 
mit durchsichtiger Kunststoff- 
haube. Zum Aufklappen der Haube 
muß hinter der Zarge ein freier 
Raum von ca. 10 cm vorhanden 
sein. 


Die Schatulle PS5 enthält den 
HiFi-Plattenwechsler РЕ 2010. Mit 
vier Geschwindigkeiten ist dieser 
Plattenwechsler für die Wieder- 
gabe aller Schallplatten geeignet. 


Ebenso können alle Plattendurch- 
messer eingestellt werden. Plat- 
tentellergewicht ca. 1,1 kg. Der 
Р5 5 läßt sich als Einfachspieler 
oder als Wechsler betreiben. Der 
Tonarmlift gestattet ein weiches 
Aufsetzen und schont dadurch die 
Schallplatten. 


Als Tonabnehmer findet das 
SHURE М 71-M-B Magnetsystem 
Verwendung. Der Auflagedruck ist 
mit ca. 2,5 Pond eingestellt. Diese 
Plattenwechslerschatulle ist sehr 
günstig im Preis und weist doch 
die Vorteile eines HiFi-Gerätes 
aus. Maße einschließlich Haube 
са. 37 x 18 x 32 cm. Für genaue 
technische Daten bitte Spezialpro- 
spekt anfordern. 





Die Schatulle PS7 enthält den 
HiFi-Plattenwechsler Dual 1219. In 
diesem Laufwerk wurden alle Er- 
kenntnisse moderner Schallrillen- 
Abtastung kompromißlos verwiri 
licht. Das Resultat ist ein HiFi- 
Automatikspieler, wie es ihn bisher 
auf dem Phonomarkt nicht gab. 
Der großzügige Bedienungskom- 
fort, die überlegene technische 
Konzeption kennzeichnen neue 
Dimensionen. Er ist verwendbar 
als manueller Plattenspieler, als 
automatischer Plattenspieler und 
als automatischer Plattenwechsler. 
Technische Besonderheiten: 


Superlanger Tonarm mit kardanischer 
Lagerung. Abnehmbarer Systemträger für 
Tonabnehmersysteme mit 1/” Bi 
gungsstandard. Kontinuierlich einstellbare 
Tonarm-Auflegekraft von 0-5 р. Stufenlo 
regelbare Antiskating-Einrichtung, die auch 
bei Betrieb leicht bedienbar durch einen 
Drehknopf ist. Mode-Selector, Umschalt- 
Einrichtung zur Einhaltung des vertikalen 
Spurwinkels bei Einzelspiel und auto- 
matischem Plattenwechsel. Antiskating-Ein- 
richtung mit getrennten Skalen für sphä- 
rische (konische) Spitzenverrundung 15 u 
und biradiale (elliptische) Abtaststifte. 
Leistungsunabhängige Tonhöhenabstim- 
mung (var. pitch) mit einem Regelbereich 
von ca. М: Ton. Abstellautomatik rück- 
wirkungsfrei für Betriebssicherheit ab 
0,25 р Auflagekraft. Streuarmer Dual-„Syn- 
chron-Continuous-Pole“-Motor. Drehzahl 
konstant mit der Netzfrequenz, unabhängig 
von Spannungsschwankungen. Nichtma- 
gnetischer Plattenteller, 3,1 kg schwer. Die- 
ser Plattenspieler übertrifft in allen MeB- 
werten DIN45500. Maße einschließlich 
Haube ca. 43x 18 х 37 cm. Für genaue 
technische Daten bitte Spezialprospekt an- 
fordern. 


Festpreis DM 558.— 











Das ist die neue HiFi-Generation 
von GRUNDIG Tonbandgeräten. 
Hier wurde Fortschritt beispielhaft 
verwirklicht. In der Technik. In der 
Form. In der Bedienung! Deshalb 
empfehlen wir sie allen, die von 
einem Tonbandgeràt Spitzenlei- 
stungen verlangen. Denn die HiFi- 
Klasse ist etwas fir Kenner guter 
Musik. För Tonbandfreunde, die 
hören können. Und für Tonband- 
freunde, die das Besondere, 
Exklusive lieben. Wie die „studio- 
form“ mit Flachbahnreglern. Wie 
die GRUNDIG Stereo-Automatic, 
mit der jede Aufnahme sofort ge- 
lingt! Wie den neuen Bandzug- 
Stabilisator! Wie den Vertikal- und 
Horizontalbetrieb. Wie den Trick- 
reichtum beim TK 248 HiFi. 


Eingänge Mikro 2x1 V/100 КО 
Platte | 2 x 50 mV/1,5 MQ 
Radio 2х1 mV/33 ко 


Ausgänge 
Radio bzw. Verstärker | 2 x 800 ту/20 kQ 
Lautsprecher 40 


Frequenzumfang іп Hz | gemessen 
(nach DIN 45 511) mit GRUNDIG 
HiFi-Tonband 
9,5 cm/s 40...12 500 
19 cm/s 40...16 000 


Geräuschspannungs- | gemessen 
abstand in dB mit GRUNDIG 
(nach DIN 45 405) HiFi-Tonband 
9,5 ст/в 
19 cm/s 


Tonbandkoffer ТК 248 HiFi-Stereo 2 x 4-Watt-Endstufe 


Legen Sie besonderen Wert auf naturgetreuen Klang? Auf eine Musik- 
wiedergabe, wie man sie im Konzertsaal findet? Möchten Sie in 
Mono oder Stereo aufnehmen und wiedergeben, ohne weitere Ver- 
stärker und Lautsprecher anschließen zu müssen? Wollen Sie schon 
während der Aufnahme die Wiedergabequalität kontrollieren (Mono- 
Hinterbandkontrolle) und außerdem ohne Zusatzgeräte Playback, Multi- 
playback, Echo und Nachhall herstellen? Als Ihr eigener Tonmeister, 
Regisseur und Trickproduzent? Und möchten Sie trotz aller technischen 
Raffinessen spielend leicht bedienen können? Ohne Probleme und 
Ärgernis? Wie zum Beispiel mit der GRUNDIG Stereo-Automatic, mit 
der jede Aufnahme von selbst gelingt? Verlangen Sie schließlich von 
einem Tonbandgerät zusätzlich auch noch Senkrechtbetrieb, weil sie 
es vielleicht in eine Anbauwand stellen wollen? 

Wenn Sie so hohe Ansprüche stellen, sollten Sie sich für das TK 248 HiFi 
entscheiden. Denn es bietet darüber hinaus die vielen technischen 
Extras, die wir unter den charakteristischen Merkmalen bereits auf- 
geführt haben! 


Tonbandkoffer TK 246 HiFi Stereo 4-Watt-Endstufe 


Mit diesem Modell werden sich sofort alle Amateure und Tonband- 
Neulinge befreunden, die zwar auf Trickeinrichtung keinen allzu großen 
Wert legen, aber dafür auf den Komfort und die Extras der GRUNDIG 
HiFi-Klasse nicht verzichten wollen. 

Und das brauchen Sie auch nicht! Denn diese Ausführung bietet die 
hochwertige Technik, den herrlichen Klang in HiFi-Qualität und die 
moderne „studio-form“ des TK 248. Und das alles bei einfacher, leich- 
tester Bedienung, denn irgendwelche Probleme gibt es hier nicht. 
Schon die Aufnahme haben wir so leicht wie nur möglich gemacht. Ein 
Knopfdruck — und die bewährte GRUNDIG Stereo-Automatic sorgt von 
selbst dafür, daß auch die schwierigste Aufnahme sofort gelingt. Die 
Wiedergabe in Mono erfolgt über den eingebauten Konzertlautsprecher, 
in Stereo über einen bereits vorhandenen Stereo-Verstärker oder eine 
HiFi-Stereo-Anlage. Und das ist gerade das Schöne an diesem Gerät: es 
läßt sich auch senkrecht stellen, zum Beispiel in eine Anbauwand zur 
Komplettierung einer HiFi-Kombination. Begeistern wird Sie auch das 
moderne Design, die flache, bedienungsgerechte Form. Hier spürt man 
auf den ersten Blick das Besondere und Exklusive der GRUNDIG HiFi- 
Klasse. 


TK 248 HiFi 
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HiFi- 
Lautsprecher 


Was ist vom Lautsprecher zu fordern? 


Der Lautsprecher ist eines der wichtigsten Glieder in der Kette aller 
Übertragungsgeräte. Er hat die Aufgabe, alle vom Verstärker gelieferten 
elektrischen Signale in mechanische Schwingungen umzusetzen und 
diese möglichst wirkungsvoll auf die ihn umgebende Luft zu übertragen. 
Wie kompliziert diese Aufgabe ist, wird durch die Tatsache erhellt, daß 
der gesamte Tonbereich von der Subkontra-Oktave bis zu den höchsten 
Obertönen möglichst naturgetreu wiedergegeben werden muß, Dieser 
unscheinbare akustische Wandler — so nennt man ein solches Gerät in 
der Physik — muß also die tiefen Pedaltöne einer Orgel genauso wieder- 
geben wie die hohen Töne einer Pikkolo-Flöte, die Stimme eines dra- 
matischen Soprans soll genauso naturgetreu erklingen, wie das rauchige 
Organ eines Jazz-Sängers. Bei den Klängen im Musikspektrum handelt 
es sich jedoch nicht einfach um reine Töne, sondern um sehr komplexe 
Gemische aus vielen Einzeltönen sowie deren Oberwellen, Formanten 
und Subharmonischen. Weiterhin müssen kompliziert geformte, steil 
und hoch ansteigende oder lang ausklingende Impulse bei verschie- 
densten Lautstärkegraden übertragen werden. Es ist also verständlich, 
daß sehr viel Mühe und Sorgfalt bei Entwicklung, Konstruktion und Bau 
von HiFi-Lautsprechern und deren Gehäusen aufgewendet werden muß. 
Lautsprecher-System und -Gehäuse bilden gemeinsam eine Einheit. 
Erst durch richtigen Einbau wird die Lautsprecher-Membran so bedämpft, 
daß Resonanztöne nicht mehr auftreten. Ohne Gehäuse sind Lautspre- 
cher deshalb nicht zu verwenden. 


Was bestimmt die Qualität? 


Die Qualität von HiFi-Lautsprecher-Boxen ergibt sich aus der Art und 
technischen Ausführung der Einzellautsprecher, deren Anzahl und 
Zusammenschaltung zur Kombination, aus der Innendämpfung und 
Resonanzunterdrückung des Gehäuses sowie dem richtigen Einbau der 
Lautsprechersysteme. 


Aus diesen wenigen Sätzen wird bereits deutlich, wie schwer die der 
Technik gestellten Aufgaben waren. Heute sind diese im wesentlichen 
gemeistert, wobei die GRUNDIG Forschung an der technologischen 
Lösung der unendlich vielen Detailprobleme maßgebend beteiligt ist. 


Die folgenden Tabellen, Beschreibungen und Kurven geben Ihnen eine 
Übersicht über alle technischen Einzelheiten der GRUNDIG HiFi-Laut- 
sprecher-Boxen und der darin eingebauten Systeme. Zahlenakrobatik 
hilft bei Lautsprecher-Boxen jedoch nichts, denn technische Daten kön- 
nen nur den Rahmen abstecken und die Klasse bestimmen, zu der ein 
Lautsprecher gehört. Damit ist jedoch keinesfalls alles ausgesagt, denn 
Daten sind nur dann sinnvoll, wenn sie wie bei GRUNDIG garantiert 
werden und in der Serie gemessen sind. Erst eine Vorführung rundet 
das Bild ab und hilft Ihnen, herauszufinden, welcher Ihr Lautsprecher 
werden soll. 


Kalotten-Hochton-Lautsprecher 


Erstmals verwendet GRUNDIG bei den neuen HiFi-Lautsprecherboxen 
Hochton-Lautsprecher mit Kalotten-Membran. Im Gegensatz zu den 
herkömmlichen Hochton-Lautsprechern, bei denen die Membran trich- 
terförmig vertieft ist, wird hier die Membran nach außen — kuppel- 
förmig — gewölbt. Die hohen Töne werden durch diese Membranform 
gleichmäßiger rundum, also in den Raum gestrahlt. Fachleute sagen, die 
Abstrahlung der Höhen wird weniger richtungsabhängig, was zur Folge 
hat, daß man die Höhen im ganzen Raum gleichmäßiger hört. 


Welcher Lautsprecher wohin? 


GRUNDIG liefert HiFi-Lautsprecherboxen in verschiedenen Formen und 
Abmessungen, so daß für alle Bedarfsfälle gesorgt ist. Von kleinen 
Kompakt-Boxen (Boxen 203, 206, 304) bis zur großen Regal-Box 740 
und den neuartigen Lautsprechersätzen steht alles in mehreren Holz- 
arten zur Verfügung. Nehmen Sie aus diesem lückenlosen Angebot den 
Lautsprecher, der Ihnen am besten gefällt und der sich möglichst gut 
in Ihrem Wohnraum einfügt. Welche Lautsprecherbox zu dem von Ihnen 
gewählten GRUNDIG HiFi-Verstärker paßt, ist іп umstehender Tabelle 
angegeben. 

Die Wiedergabe-Eigenschaften der verschiedenen Lautsprecherboxen 
ähneln sich weitgehend. Die unvermeidlichen Unterschiede, die sich 
hauptsächlich durch das Gehäuse-Volumen ergeben, kann man mit Hilfe 
der Klangregler am Verstärker in weiten Grenzen ausgleichen. Wenn 
Raum und Unterbringungsmöglichkeiten es erlauben, ist eine größere 
Box immer von Vorteil. Kleinboxen kommen in kleineren Räumen besser 
zur Geltung, weil dort die Wände die Baßabstrahlung begünstigt. Je 
nach Zimmergröße soll der Abstand 2 m bis 4 т betragen. Enger sollen 
die Lautsprecher nicht stehen, weil sonst der Eindruck der Klangbreite 
verwischt; breiter soll der Abstand nicht sein, weil sonst der Klangkörper 
auseinanderfällt. Stellen Sie die Lautsprecher gegenüber dem Sitzplatz 
etwa im gleichen Abstand auf. Sitzplatz und Lautsprecher brauchen 
keinesfalls symmetrisch zu stehen, wenn sich das nicht verwirklichen 
läßt. Der Raumeindruck und die hörbare Breite bleiben bei hoher 
Qualität der Übertragung in jedem Fall hörbar. Lautsprecher sollen nicht 
zu hoch und nicht zu niedrig stehen. Nicht unter der Decke und nicht am 
Fußboden! Einen bis eineinhalb Meter ist erfahrungsgemäß das opti- 
male Maß. 

Für die Fälle, in denen herkömmliche Lautsprecherboxen nicht optimal 
untergebracht werden können, schuf GRUNDIG die neuen Duo-Baß- 
Boxen und HiFi-Kugelstrahler. Mehr über die Besonderheiten dieses 
neuartigen Lautsprecher-Prinzips sind auf Seite 44 ausgesagt. 

Wenn Unklarheiten über die Auswahl und Unterbringung von Laut- 
sprechern bestehen, empfehlen wir, das GRUNDIG Lautsprecher-Bau- 
Buch anzufordern. Diese Broschüre steht kostenlos zur Verfügung und 
enthält viel Wissenswertes über Lautsprecher, deren Auswahl, Aufstel- 


lung іт Raum und Selbstbau von Boxen. Uber Beratung ап Ort und 
Stelle, also in Ihrem Wohnzimmer, Hobbyraum oder Musikzimmer, 
befragen Sie am besten Ihren Fachhändler. 


Bei den weiteren Lautsprecherboxen, welche außer den HiFi-Boxen im 
GRUNDIG Lieferprogramm enthalten sind (zum Beispiel Box 8, Box 13, 
Box 17, Box 29, Box 45) genügt die Belastbarkeit unter keinen Umstä- 
den, so daß diese Lautsprecherboxen nicht mit GRUNDIG HiFi-Verstär- 
kern zu benutzen sind. 


Erläuterung zu den Schalldruckkurven 


Bei jeder Box ist in einem kleinen Diagramm eine Schalldurckkurve 
abgebildet, welche das Verhalten der Lautsprecher über den für jede 
Box genannten Frequenzbereich darstellt. Der grün ausgefüllte Teil 
umschließt die im reflexionsarmen Raum gemessenen Frequenzkurven. 
Außerdem ist die nach DIN 45 500 zugelassene obere und untere Tole- 
ranzgrenze eingezeichnet. Die Klangverteilung über mehrere Lautspre- 


Technische Daten der GRUNDIG HiFi-Lautsprechersysteme 











chersysteme bewirkt eine Verbreitung des Kurvenfeldes bei hohen 
Frequenzen, besonders dann, wenn mehrere Hochton-Lautsprecher ein- 
gebaut sind. Das Meßmikrofon erfaßt nur den Schallanteil auf der Mittel- 
achse. Die in allen anderen Richtungen abgestrahlte Energie wird nicht 
miterfaßt. 

Die scheinbare Ausfächerung der Höhenabstrahlung, welche die Kurven 
zeigen, ist nur durch die Art der Messung sowie durch die Anordnung 
der Hochton-Lautsprecher auf der Schallwand bedingt. Tatsächlich 
strahlen alle GRUNDIG Boxen Frequenzen bis zu 20 000 Hz und darüber 
breitgestreut in den Raum, 

Außer der Schalldruckkurve werden noch Oszillogramme abgebildet, 
welche das ausgezeichnete Einschwingverhalten der Lautsprecher 
zeigen. 

Der obere Kurvenzug stellt jeweils das vom Verstärker gelieferte Signal 
dar, während der untere Kurvenzug den vom Lautsprecher abgestrahlten 
Ton zeigt. Wie man sieht, sind kaum Unterschiede zwischen zugeführtem 
und abgestrahltem Ton zu erkennen. 
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Laut- i Eigen- Frequenz- Magnet- Polplatten- 
Type sprecher resonanz umfang feld stàrke Verwendet in Box oder LS 
Aut (Hz) (Hz) (GauB) (mm) 
7008-003 Breitband 153 25 50-75 50-16 000 9300 в Вох 300 
7019-005 те | 204 97 zæ 20- 5 000 1250 | 8 ЫШ а ONTANI: 
7019-004 Tief 204 37 гозо 20— 5000 12500 8 Duo-BaBboxen 401, 402, 403 
7019-006 Tief см | зт = 30 20- 5000 1250 | в Boxs25 
7020-002 | те 130 25 = 40 30- 6000 10000 6 Box 206 
7020-005 Tief 130 25 2 50 30- 6000 8000 е ` Box 203 
7020-011 Tief 130 25 z 40 30- 6000 om | 6 Box304 = 
7023-002 Breitband 155 25 2 50 45-19 000 9500 55 Вох 300 
7025-001 Tief 175 0 30 тоз 30- 6 000 12000 в С Box 312, LS312 | 
7017-007 Hoch e 12 21800 1 000-20 000 10 500 2 Box 203 
7021-003 Hoch 88 16 =1000 | 1000-22000 11 000 3 FT а SLI 
7021-005 Мше 88 16 = 200 150-22 000 11000 оз Kugelstrahler 
7088-003 pr 115x75 25 =1000 900-20 000 14500 3 Box 525 g 
7088—004 CEE 115 х 115 25 = 1000 900-20 000 1450 | з Вох 206, 304 
7088-005 r 116x75 25 = 1000 900-20 000 1450 | з | Boxsia, 18312 
7088-006 Hochton- 115 x 75 25 = 1000 900-20 000 14500 | 3 Box 731, 741, 751 A, 751 B, 


Kalotte 


LS 741 
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HiFi-Lautsprecher-Box 203 15 war 


HiFi-Flachlautsprecher-Box hoher Qualitàt und 
mittlerer Belastbarkeit. Nach dem Prinzip der 
„unendlichen Schallwand“. Allseits geschlossen 
und bedämpft. Hochton-Lautsprecher rückwärts 
geschlossen und gegen die Druckwellen des 
Tiefton-Lautsprechers abgeschirmt. Extrem 
kleine Abmessungen. Wegen der flachen Form 
vorzugsweise für Wandaufhängung. Nur für 
Räume bis zu mittlerer Größe geeignet. 


Lautsprecher 1 Tiefton 7020-005, 2 Hochton 


7017-007 


Rauminhalt ca. 3 Liter 
Nenn-Belastbarkeit 15 Watt 





Grenz-Belastbarkeit 20 Watt 

Frequenzumfang nach DIN 45 500, 50--20 000 Hz 
Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 

Übernahmefrequenz 5000 Hz 


Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 


Maße ca. 33 x 23 x 7 cm 


Kunststoffgehäuse hell, gemasert, NuBbaum- 
ähnlich 
Festpreis DM 99.— 
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HiFi-Lautsprecher-Box 204 15 wan 


HiFi-Flachlautsprecher hoher Qualitàt und mitt- 
lerer Belastbarkeit mit sehr kleinen Abmessun- 
gen. Nach dem Prinzip der „unendlichen Schall- 
wand“. Allseits geschlossen und bedämpft. Hoch- 
ton-Lautsprecher rückwärts geschlossen und 
gegen die Druckwellen des Tiefton-Lautsprechers 
abgeschirmt. Wegen der flachen Form besonders 
für Wandaufhängung geeignet. Befestigungs- 
material wird mitgeliefert. 


Lautsprecher 1 Tiefton 7020-002, 2 Hochton 


7017-007 


Rauminhalt ca. 6 Liter 
Nenn-Belastbarkeit 15 Watt 


NT 
ANNIN 





Grenz-Belastbarkeit 20 Watt 

Frequenzumfang nach DIN 45 500, 50—20 000 Hz 
Nenn-Impedanz 4—5 Ohm 

Übernahme-Frequenz 4000 Hz 


Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 


Maße ca. 51 x 32 x 8 cm 


Holzarten a) NuBbaum mattiert, b) Teak natur, 
с) Schleiflack weiß 


Festpreis DM 185.— 
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HiFi-Lautsprecher-Box 206 «swau 


Mit Kalotten-Hochtöner 

HiFi-Lautsprecher hoher Qualitàt und mittlerer 
Belastbarkeit mit sehr kleinen Abmessungen. 
Nach dem Prinzip der „unendlichen Schallwand“. 
Allseits geschlossen und bedämpft. Der vor der 
Schallwand befestigte Bespannstoffrahmen ist 
abnehmbar. 


Lautsprecher 1 Tiefton 7020-002, 1 Kalotten- 
Hochtöner 7088—004 

Rauminhalt ca. 6 Liter 

Nenn-Belastbarkeit 15 Watt 

Grenz-Belastbarkeit 20 Watt 


AAA Aes 


AOE 








Frequenzumfang nach DIN 45 500, 50--20 000 Hz 


Nenn-Impedanz 4-5 Ohm, Ûbernahmefrequenz 
400 Hz 


AnschluBkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 


Maße ca. 17 x 28 х 21 cm 


Holzarten a) mitteldunkel hochglanzpoliert, 
b) NuBbaum mattiert, c) Teak natur 


Festpreis DM 155.-- 
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HiFi-Lautsprecher-Box 300 > war 


HiFi-Lautsprecher-Box hoher Qualitàt und mitt- 
lerer Belastbarkeit. Nach dem Prinzip der „un- 
endlichen Schallwand“. Allseits geschlossen und 
bedämpft. Moderne Gestaltung durch geschlitzte 
Holzschallwand. Form und Abmessungen machen 
diese Box besonders zum Einstellen in Regale 
geeignet. Befestigungsmaterial für Wandaufhän- 
gung wird mitgeliefert. 


Lautsprecher 1 Breitband 7008-003, 1 Breitband 
7023-002 
Rauminhalt ca. 12 Liter 


Nenn-Belastbarkeit 20 Watt 


Alle in diesem Prospekt genannten Preise ent- 
halten 11 % Mehrwertsteuer 


Grenz-Belastbarkeit 30 Watt 
Frequenzumfang nach DIN 45 500, 50-12 500 Hz 
Nenn-Impedanz 4 Ohm 


Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 


Maße са. 46 х 21 х 23 cm 
Holzarten a) Nußbaum mattiert, b) Teak natur 
Festpreis DM 185.— 


c) Palisander mattiert Festpreis DM 195.-- 
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HiFi-Lautsprecher-Box 304 zwar 


Mit Kalotten-Hochtöner 


HiFi-Flachlautsprecher hoher Qualität und mitt- 
lerer Belastbarkeit mit'sehr kleinen Abmessun- 
gen. Nach dem Prinzip der „unendlichen Schall- 
wand“. Allseits geschlossen und bedämpft. 
Wegen der flachen Form besonders für Wand- 
aufhängung geeignet. Befestigungsmaterial wird 
mitgeliefert. 


Zur Aufstellung mit Fußgestell vorbereitet. 


Lautsprecher 2 Tiefton 7020-011, 1 Kalotten- 
Hochtöner 7088-004 


Rauminhalt ca. 6 Liter 


Nenn-Belastbarkeit 20 W 

Grenz-Belastbarkeit 30 W 

Frequenzumfang nach DIN 45 500, 50—20 000 Hz 
Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 

Übernahmefrequenz 4000 Hz 


Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529. 


Maße ca, 51 x34x9cm 


Holzarten a) Nußbaum mattiert, b) Teak natur, 
c) Palisander mattiert d) Schleiflack weiß 


Festpreis DM 235.— 





















































HiFi-Lautsprecher-Box 312 20 wau 


Mit Kalotten-Hochtöner 


HiFi-Lautsprecher hoher Qualität mit mittlerer 
Belastbarkeit mit sehr kleinen Abmessungen. 
Nach dem Prinzip der „unendlichen Schallwand“. 
Allseits geschlossen und bedämpft. Befestigungs- 
material für Wandaufhängung wird mitgeliefert. 


Lautsprecher 1 Tiefton 7025-001, 1 Kalotten- 
Hochtöner 7088--005 


Rauminhalt ca. 12 Liter 


Nenn-Belastbarkeit 20 Watt, Grenz-Belastbarkeit 
30 Watt 


Frequenzumfang nach DIN 45 500, 45—20 000 Hz 


ШЙ 
| 


ШИШ 


Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 
Ubernahmefrequenz 4000 Hz 


Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 


Maße ca. 40x22x23cm 


Holzarten a) Nußbaum mattiert, b) Teak natur 
Festpreis DM 210.— 


c) Palisander mattiert Festpreis DM 220.— 


















































HiFi-Lautsprecher-Box 525 з wau 


Mit 2 Kalotten-Hochtònern! 
HiFi-Lautsprecher-Box hoher Qualitàt und hoher 
Belastbarkeit. Nach dem Prinzip der ,unend- 
lichen Schallwand“. Allseits geschlossen und 
bedämpft, Moderne Gestaltung durch geschlitzte 
Holzschallwand. Form und Abmessungen machen 
diese Box besonders zum Einstellen in Regale 
geeignet. Befestigungsmaterial für Wandaufhän- 
gung wird mitgeliefert. 

Lautsprecher 2 Tiefton 7019-006, 2 Kalotten- 
Hochtöner 7088-003 

Rauminhalt ca. 20 Liter 

Nenn-Belastbarkeit 35 W 


AVAVAVA Vari 
NINININI 


Grenz-Belastbarkeit 50 W 

Frequenzumfang nach DIN 45 500, 40—20 000 Hz 

Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 

Übernahmefrequenz 3500 Hz 

Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 

nach DIN 41 529 

AnschluBbuchse für HiFi-Kugelstrahler ап der 

Rückwand vorhanden 

Maße ca. 58 x 24 x 23 cm 

Holzarten a) NuBbaum mattiert, b) Teak natur 
Festpreis DM 330.— 


c) Palisander mattiert Festpreis DM 345.- 





























HiFi-Lautsprecher-Box 730 sowan 


HiFi-Lautsprecher hoher Qualität und hoher 
Belastbarkeit. Nach dem Prinzip der „unend- 
lichen Schallwand"“. Allseits geschlossen und be- 
dämpft. Hochton-Lautsprecher rückwärts gegen 
die Druckwelle des Tiefton-Lautsprechers ab- 
geschirmt. Wegen der flachen Form besonders 
für Wandaufhängung geeignet. Befestigungs- 
material für Wandaufhängung wird mitgeliefert. 
Zur Aufstellung mit Fußgestell vorbereitet. 


Lautsprecher 2 Tiefton 7019-005, 4 Hochton 


7021-003 
Rauminhalt ca. 17 Liter 
Nenn-Belastbarkeit 50 W 


Grenz-Belastbarkeit 70 W 

Frequenzumfang nach DIN 45 500, 40—20 000 Hz 
Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 

Übernahmefrequenz 3500 Hz 


Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 


Anschlußbuchse für HiFi-Kugelstrahler an der 
Rückwand vorhanden 


Maße са. 62 x 40 x 14 cm 


Holzarten a) NuBbaum mattiert, b) Teak natur, 
с) Schleiflack weiß Festpreis DM 345.— 
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HiFi-Lautsprecher-Box 731 so wan 


Mit Kalotten-Hochtönern 


HiFi-Flachlautsprecher hoher Qualitàt und hoher 
Belastbarkeit. Nach dem Prinzip der ,ипепа- 
lichen Schallwand“. Allseits geschlossen und 
bedämpft. Hochton-Lautsprecher rückwärts 
gegen die Druckwelle des Tiefton-Lautsprechers 
abgeschirmt. Wegen der flachen Form besonders 
für Wandaufhängung geeignet, Befestigungs- 
material wird mitgeliefert. Zur Aufstellung mit 
Fußgestell vorbereitet. 


Lautsprecher 2 Tiefton 7019-005, 2 Hochton 
7021-003 


2 Kalotten-Hochtöner 7088—00 





Rauminhalt ca. 17 Liter 

Nenn-Belastbarkeit 50 W 

Grenz-Belastbarkeit 70 W 

Frequenzumfang nach DIN 45 500, 40--20 000 Hz 
Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 

Übernahmefrequenz 3500 Hz 

Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529. 

Anschlußbuchse für HiFi-Kugelstrahler an der 
Rückwand vorhanden. 

Maße ca. 62 x 40 x 14 ст 

Holzarten a) NuBbaum mattiert, b) Teak natur, 
с) Schleiflack weiß Festpreis DM 378.— 
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HiFi-Lautsprecher-Box 740 sowan 


HiFi-Lautsprecher-Box һоһег Qualitàt und hoher 
Belastbarkeit. Nach dem Prinzip der ,ипепа- 
lichen Schallwand“. Allseits geschlossen und 
bedämpft. Hochton-Lautsprecher rückwärts 
gegen die Druckwellen der Tiefton-Lautsprecher 
abgeschirmt. Holzschlitz-Schallwand. Befesti- 
gungsmaterial für Wandaufhängung sowie Sockel 
für Bodenaufstellung wird mitgeliefert. 


Lautsprecher 2 Tiefton 7019-005, 4 Hochton 
7021-003 

Rauminhalt ca. 35 Liter 

Nenn-Belastbarkeit 50 W 


Grenz-Belastbarkeit 70 W 

Frequenzumfang nach DIN 45 500, 40—20 000 Hz 
Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 

Ubernahmefrequenz 3500 Hz 


AnschluBkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 


AnschluBbuchse fir HiFi-Kugelstrahler an der 
Rückwand vorhanden 


Maße ca. 66 x 36 x 26 cm 
Holzarten a) Nußbaum mattiert, b) Teak natur 
Festpreis DM 440.— 


c) Palisander mattiert Festpreis DM 475.— 
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HiFi-Lautsprecher-Box 741 5o wa: 


Mit Kalotten-Hochtönern 

HiFi-Lautsprecher-Box hoher Qualitàt und hoher 
Belastbarkeit. Nach dem Prinzip der ,unend- 
lichen Schallwand“. Allseits geschlossen und 
bedampft. Hochton-Lautsprecher rückwärts 
gegen die Druckwellen der Tiefton-Lautsprecher 
abgeschirmt. Befestigungsmaterial för Wandauf- 
hängung sowie Sockel für Bodenaufstellung wird 
mitgeliefert. 
Lautsprecher 
7021-003 

2 Kalotten-Hochtöner 7088-006 
Rauminhalt ca. 33 Liter 


2 Tiefton 7019-005, 2 Hochton 


ا 
Box 741 }‏ 


Nenn-Belastbarkeit 50 W 
Grenz-Belastbarkeit 70 W 
Frequenzumfang nach DIN 45 500, 40—20 000 Hz 
Nenn-Impedanz 4—5 Ohm 
Übernahmefrequenz 3500 Hz 
Anschlußkabel festmontiert, 4 m lang, mit Stecker 
nach DIN 41 529 
Anschlußbuchse für HiFi-Kugelstrahler an der 
Rückwand vorhanden 
a) Nußbaum mattiert, b) Teak natur 
Festpreis DM 448.— 


c) Palisander mattiert Festpreis DM 485.— 








IRE 3 


HiFi-Lautsprecher-Box 
Z51A-751B sowan 


HiFi-Lautsprecher-Boxen, passend zu allen Stil- 
Möbeln. Die technischen Daten entsprechen der 
HiFi-Lautsprecher-Box 741. Beide Boxen mit An- 
schlußbuchse für GRUNDIG HiFi-Kugelstrahler. 
Rauminhalt ca. 45 Liter. Maße са. 47 x 88 x 28 cm. 


Box 751 A 
Edelholzgehäuse, Nußbaum in altdeutschem 
Stil. Festpreis DM 738.-- 
Box 751 B 


Edelholzgehäuse, NuBbaum, mit handgefertig- 
tem, barockem Schnitzwerk. Festpreis DM 995.— 








Alle in diesem Prospekt genannten Preise ent- 
halten 11 % Mehrwertsteuer. 

Soweit keine Preise angegeben sind, erfahren 
Sie diese von Ihrem Fachhändler. 











НІН- 
Kugelstrahler 


Ein neues, zukunftsweisendes Lautsprecherprinzip 


GRUNDIG hat einen weiteren Schritt getan, um die Probleme der best- 
möglichen Wiedergabe vor allem in Räumen mit unterschiedlichen 
Grundrissen, Größen und Gestaltungen lösen zu können. 
Lautsprecherboxen üblicher Bauart, auch die mit HiFi-Wiedergabetreue, 
können die höheren Töne — wie man sagt — nicht „um die Ecke“ strah- 
len. Die beste Wiedergabe ergibt sich deshalb immer nur im Schallfeld 
vor den Lautsprechern. Nur dort kann man maximal den Hochtonanteil 
des Tonspektrums hören. Mit ansteigender Frequenz, also mit zuneh- 
mender Tonhöhe, wird außerdem die Richtwirkung immer stärker und 
somit der Raum, den die Hochtonlautsprecher überstreichen, immer 
schmaler (Abb. 1). Wenn aus räumlichen Gründen die Lautsprecher- 
boxen nicht günstig aufgestellt werden können oder wenn der Raum 
unsymmetrisch — 2. В. L-förmig — ist, kann in vielen Fällen wegen der 
Abstrahlungseigenschaften der Höhen die Qualität von modernen High- 
Fidelity-Anlagen nicht voll genutzt werden. 

GRUNDIG hat deshalb das Prinzip seines früher schon verwendeten 
Kugelstrahlers wieder aufgegriffen, vervollkommnet und für die 
Anwendung in High-Fidelity-Anlagen nutzbar gemacht. Der Kugelstrah- 
ler kann, wie sein Name sagt, rundum, nach allen Seiten abstrahlen 
(Abb. 2). Er gleicht sich dadurch dem Verhalten von Musikinstrumenten 
an und hebt somit die unerwünschte Richtwirkung von.Hochtonlautspre- 
chern auf. Die Höhen werden „ungerichtet“, das heißt in weitem Winkel 
in den Raum gestreut, so daß man ähnlich wie im Konzertsaal an belie- 
biger Stelle im Raum immer „richtig“, das heißt den vollen Hochtonanteil, 
hört. 

Durch diese Kugelstrahlerlösung wird es möglich, einen weiteren, seit 
langem bekannten Effekt mit Vorteil nutzbar zu machen: Für die Ortung 
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und damit fir das stereophonische Hòren der Musikinstrumente in 
einem Orchester oder ganz allgemein aller Schallquellen, sind nur mitt- 
lere und hohe Frequenzen maßgebend. Die Bässe tragen zum räum- 
lichen Hören, also zur Ortung nichts bei. Man kann deshalb den Fre- 
quenzbereich so aufteilen, daß die Höhen separaten Hochtönern — den 
GRUNDIG Kugelstrahlern — zugeführt und die Bässe über herkömm- 
liche Lautsprecherboxen abgestrahlt werden. Die Boxen mit den Baß- 
lautsprechern können dann an beliebiger Stelle im Raum plaziert wer- 
den. Sie müssen nicht mehr wie bei üblichen Stereo-Anlagen vor dem 
Hörer, möglichst symmetrisch stehen, sondern werden dort unter- 
gebracht, wo Platz ist. Die Baßboxen können zum Beispiel eng beieinan- 
derstehen, dicht am Boden, in freie Fächer sogar seitlich eingestellt 
werden oder an beliebiger Stelle im Raum stehen. Alles das ist für die 
Stereowirkung nicht mehr entscheidend. Die für das Stereohören not- 
wendigen Frequenzanteile werden von den Kugelstrahlern übertragen, 
die nur von geringer Größe sind und daher leicht untergebracht werden 
können. Auch der Standort der Kugelstrahler ist nicht kritisch. Am vor- 
teilhaftesten ist es, wenn sie gegenüber oder іп der Nähe der bevor- 
zugten Hörplätze aufgestellt oder aufgehängt werden. Da der Aufstel- 
lungsort der BaBlautsprecher nunmehr frei wählbar ist, kann man einen 
Schritt weitergehen und die beiden Baßlautsprecher in einer gemein- 
samen Baßbox vereinigen. Diese gemeinsame Baßbox enthält in zwei 
getrennten Kammern für jeden Kanal einen Baßlautsprecher. Man hat 
dann nicht mehr zwei getrennte Boxen, für die Plätze gefunden werden 
müssen, sondern braucht nur noch ein Gehäuse unterzubringen (Abb, 3). 
Dieses enthält, elektrisch völlig getrennt, also ohne Qualitätskompromiß, 
die Baßlautsprecher für beide Kanäle. 

Diese Lösung bieten die GRUNDIG Duo-Baßboxen 401 und 402. Eine 
solche Box zusammen mit zwei Kugelstrahlern stellt einen kompletten 


Abstrahlung Im schalltoten Raum 
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Lautsprechersatz für eine Stereo-HiFi-Anlage dar. Die Duo-BaBbox ent 
hält die Baßlautsprecher, die Kugelstrahler sorgen für günstige Vertei- 
lung der Höhen im Raum. Die Zusammenschaltung der Duo-Baßbox mit 
den Kugelstrahlern ergibt den HiFi-Lautsprechersatz 4012 oder 4022, 
je nachdem welche Duo-Baßbox gewählt wird. 


Die GRUNDIG Kugelstrahler bieten diese wichtigen Vorteile: 


Rundumstrahlung der hohen Töne, keine Richtwirkung mehr! Bestmög- 
liche Beschallung auch unsymmetrischer Räume! 

Leichte Unterbringung durch kleine Abmessungen — keine Standort- 
probleme mehr! 

Universelle Verwendbarkeit sowohl mit herkömmlichen dafür vorberei- 


teten Lautsprecherboxen als auch mit speziellen Baßboxen (GRUNDIG 
Duo-BaBboxen)! 


Der GRUNDIG HiFi-Kugelstrahler enthält insgesamt sechs Lautsprecher- 
systeme. Er ist würfelförmig und hat geringe Abmessungen. Er findet 
daher auch dort Platz, wo für eine größere Box kein Raum ist. Die 
Würfel — für Stereowiedergabe werden zwei benötigt — können an 
günstiger Stelle in Regalfächern, auf Sideboards oder Fensterbänke 
gestellt oder als Ampeln gehängt werden. Aufstellfüße sowie Aufhänge- 
vorrichtungen werden mitgeliefert. 


Lautsprechersätze 


Die 4012 und 4022 unterscheiden sich nur durch die unterschiedlichen 
Gehäuse der Duo-Baßboxen. Beide Modelle sind technisch gleich. Sie 
weichen lediglich in Form und Volumen voneinander ab. Die Duo-BaB- 
boxen arbeiten nach dem Prinzip der unendlichen Schallwand und 
sind vollkommen geschlossen und bedämpft. Sie enthalten zwei Baß- 
lautsprecher, von denen je einer in einer Kammer eingebaut ist. Die 
Kammern sind zwar getrennt aufgebaut, jedoch nicht völlig voneinander 
isoliert. Zwischen beiden besteht eine auf einen bestimmten schmalen 
Frequenzbereich abgestimmte, akustische Verbindung, so daß auch 
kleine Frequenzgangabweichungen, wie sie zum Beispiel durch Fer- 
tigungsstreuungen auftreten können, ausgeglichen werden. Lieferung 
nur komplett mit 2 HiFi-Kugelstrahlern. Befestigungsmaterial für Wand- 
aufhängungen der Duo-Baßboxen wird mitgeliefert. 


Technische Daten Anschlußkabel ca. 6 m lang mit Stecker 


nach DIN 41 529 
6 Lautsprecher 7021-005 


Grenz-Belastbarkeit: Nur in Verbindung Maße, Ausführung: Kunststoffwürfel von 
mit Baßlautsprechern zu betreiben. Höchste Са. 14,2 cm Kantenlänge. Gesamthöhe ca. 
zugelassene Verstàrkerleistung ca. 50 Watt 29,5 ст 


Frequenzumfang nach DIN 45 500 
400—20 000 Hz 


Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 


Übernahmefrequenz ca. 400 Hz 


a) schwarz/silber 
b) weiß/silber 
Paarweise mit allem Zubehör verpackt 


Festpreis: pro Paar DM 320.- 
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Abb. 1 

Ейг die HiFi-Kugelstrahler und die Duo- 
BaB-Box lassen sich leicht Standorte 
finden, von denen aus der gesamte 
Raum stereophonisch optimal beschallt 
werden kann. 





Abb. 2 

Die Aufstellung der HiFi-Duo-BaB-Box 
ist an jedem Ort möglich. Einer der 
Hi-Fi-Kugelstrahler ist beispielsweise 
auf der Fensterbank placiert. 











Abb. 3 

In einem L-fòrmigen Raum kònnen die 
HiFi-Kugelstrahler so aufgestellt wer- 
den, daß in beiden Wohnteilen stereo- 
phonisches Hören möglich ist. 










































































Abb. 4 

In diesem Falle sind die HiFi-Kugel- 

strahler an der Zimmerdecke hängend 

angebracht. Außerdem gelangen zwei 

HiFi-Boxen der üblichen Bauart zur 
ав Verwendung. 

















Gemeinsame technische Daten 

för belde Duo-BaBboxen 

Lautsprecher 2 x Tiefton 7019—002 
Nenn-Belastbarkeit pro Kanal 30 Watt 
Grenz-Belastbarkeit pro Kanal 40 Watt 


Frequenzumfang nach DIN 45 500 
40—400 Hz 


Nenn-Impedanz 4-5 Ohm 
Übernahmefrequenz ca. 400 Hz 


Anschlüsse 2 Anschlußkabel festmontiert, 
ca. 4 m lang, mit Stecker nach DIN 41 529. 
Anschlußbuchsen für HiFi-Kugelstrahler an 
der Rückwand. 


Weitere technische Einzelheiten 

der Duo-Baßboxen 

Modell 401 für Lautsprechersatz 4012 
Flache Form, deshalb besonders für Wand- 
aufhängung geeignet, Befestigungsmate- 
rlal wird mitgeliefert. Zur Aufstellung mit 
Fußgestell vorbereitet. 

Volumen ca. 2 x 8 Liter 

Maße са. 62 x 40 x 14 ст 

Holzarten a) NuBbaum mattiert, b) Teak 
natur, с) Schleiflack weiß 


Modell 402 fär Lautsprechersatz 4022 
Geschlitzte Holzschallwand, deshalb be- 
sonders zum Einstellen in Regale geeignet. 
Befestigungsmaterial für Wandaufhängung 
wird mitgeliefert. 

Volumen ca. 2 x 10 Liter 

Maße са. 58 x 24 x 24cm 

Holzarten a) NuBbaum mattiert, b) Teak 
natur, c) Palisander mattiert 

Zum Lieferumfang gehören immer eine 
Duo-BaBbox und zwei Kugelstrahler 


Ausführungen: 


HiFi-Lautsprechersatz 4012 

Nußbaum mattiert, Teak natur mit 2 HiFi- 
Kugelstrahlern in Schwarz-Silber (Abb. 
oben) oder Schleiflack weiß mit 2 HiFi- 
Kugelstrahlern in Weiß-Silber (mittlere 
Abb.) DM 630.- 


HiFi-Lautsprechersatz 4022 

Nußbaum mattiert oder Teak natur mit 2 
HiFi-Kugelstrahlern in Schwarz-Silber 
(Abb. unten) DM 650.— 
Palisander mattiert mit 2 HiFi-Kugelstrah- 
lern in Weiß-Silber DM 670.- 
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Der HiFi-Lautsprechersatz 4012 in wei- 

Ber Ausführung mit der Duo-BaB-Box 

401 paBt sich hervorragend seiner Um- 

gebung an. Die HiFi-Kugelstrahler wer- 
ав den zu stilbildenden Elementen. 
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НІН- 
Lautsprecher- 
Kombinationen 


Ғйг den Fall, daB Sie betriebsbe- 
reite GRUNDIG HiFi-Lautsprecher- 
Boxen nicht aufstellen oder unter- 
bringen kònnen, liefert GRUNDIG 
zu den Geräten der HiFi-Studio- 
Serie die Einbau-Lautsprecher- 
sàtze LS 312 und LS 740, Bei Be- 
stellung ist zu beachten, daß ein 
Lautsprechersatz alle Lautsprecher 
für beide Kanäle enthält. Für eine 
komplette Stereo-Anlage ist also 
nur ein LS-Satz erforderlich. Zu 
jedem Einbausatz wird eine aus- 
führliche und umfassende Anlei- 
tung, das „GRUNDIG Lautspre- 
cher-Baubuch“, mitgeliefert, das 
es Ihnen leicht macht, die Laut- 
sprecher richtig einzubauen. So- 
fern die dort gegebenen Hinweise 
beachtet werden, erzielen Sie eine 
ebenso hohe Wiedergabequalität 
wie bei unseren serienmäßigen 
HiFi-Boxen. Alle wissenswerten 
Einzelheiten über die verwendeten 
Lautsprecher-Systeme sind in der 
Tabelle auf Seite 29 angegeben. 


Alle Kombinationen sind komplett 
mit Frequenzweichen elektrisch 
betriebsbereit verdrahtet, auf Holz- 
schallwänden montiert. Es brau- 
chen also nur diese Schallwände 
eingebaut zu werden. Die Abmes- 
sungen sind bei jeder Kombination 
angegeben. Auch das benötigte 
Dämpfungsmaterial zum Ausfüllen 
der Boxen ist jedem Lautsprecher- 
satz beigefügt. 


LS 312-20 Watt 


Geeignet zum Bau von geschlossenen 
Lautsprecherboxen mit ca. 10-20 Liter 
Volumen. Eine eingebaute Schallwand ent- 
spricht in ihren technischen Daten einer 
HiFi-Lautsprecherbox 312. 

Mit Kalotten-Hochtöner 


4 Lautsprecher, davon pro Kanal 1 Tiefton 
7025-001, 1 Kalotten-Hochtöner 7088-005 


Nenn-Belastbarkeit 20 Watt 
Grenz-Belastbarkeit 30 Watt 
Schallwandstärke ca. 1,6 cm 
Maße der Schallwand ca. 41 х 22 ст 


2 х 200 Gramm Polsterwatte zur Bedämp- 
fung ist beigepackt 


Festpreis DM 220.- 


LS 740-50 watt 


Geeignet zum Bau von geschlossenen 
Lautsprecherboxen mit са. 20-40 Liter 
Volumen. Eine eingebaute Schallwand ent- 
spricht in ihren technischen Daten einer 
HiFi-Lautsprecherbox 740. 


12 Lautsprecher, davon pro Kanal 
2 Tiefton 7019-005, 4 Hochton 7021-003 


Nenn-Belastbarkeit 50 Watt 
Grenz-Belastbarkeit 70 Watt 

Maße der Schallwand ca. 64 x 34 cm 
Stärke der Schallwand ca. 2 cm 


2x 600 Gramm Polsterflocken zur Bedämp- 
fung sind beigepackt 
Festpreis DM 470.- 


LS 741-50 Watt 


Geeignet zum Bau von geschlossenen 
Lautsprecherboxen mit ca. 20-40 Liter 
Volumen. Eine eingebaute Schallwand ent- 
spricht in ihren technischen Daten einer 
HiFi-Lautsprecherbox 741. 


12 Lautsprecher, davon pro Kanal 2 Tiefton 
7019-005, 2 Hochton 7021-003, 2 Kalotten- 
Hochtöner 7088-006 


Nenn-Belastbarkeit 50 Watt 
Grenz-Belastbarkeit 70 Watt 

Maße der Schallwand ca. 64 x 34 ст 
Stärke der Schallwand ca. 2 cm 


2 x 600 Gramm Polsterflocken zur Bedämp- 
fung sind beigepackt 


Festpreis DM 495.— 








LS 4032-30 Watt 


Diese HiFi-Lautsprecher-Kombination ent- 
spricht technisch dem HiFi-Lautsprecher- 
satz 4022. Er besteht aus 2 in allseits ‘ge- 
schlossenen und bedämpften Roh-Holz- 
boxen montierten Tieftonlautsprechern und 
2 beigepackten schwarzen Grundig HiFi- 
Kugelstrahlern. Die Kombination LS 4032 
ist betriebsbereit, 


14 Lautsprecher, davon pro Kanal 
1 Tiefton 7019-002, in HiFi-BaBbox 403 


6 Mittel-Hochton 7021-005, іп HiFi-Kugel- 
strahler 


Nennbelastbarkeit pro Kanal 30 Watt 

Grenzbelastbarkeit pro Kanal 40 Watt 

Maße дег 2 HiFi-Baßboxen je 31х23х29ст 
Festpreis DM 595.— 











Zubehör 


Hinweis zum Aufbau 
von Übertragungs-Anlagen 


Wenn Musikprogramme bei höch- 
ster Qualität in mehrere Räume 
gleichzeitig übertragen werden 
sollen, ist es empfehlenswert, an- 
stelle von Übertragern mehrere 
Verstärker SV 40, SV 80, SV 85 
oder SV 140 einzusetzen. 


Die Verstärker SV 80, SV 85 und 
SV 140 verfügen über einen 1-Volt- 
Ausgang, der zum leichteren Auf- 
bau verzweigter Übertragungs-An- 
lagen vorgesehen wurde. Dieser 
wird direkt mit dem Eingang der 
nachgeschalteten Verstärker ver- 
bunden. Eine solche Anlage kann 
mühelos erweitert werden, so daß 
ganze Übertragungsnetze in gro- 
Ben Gebäuden, Hotels usw. er- 


so richtet werden können. 


Lautsprecher-Verlängerungskabel 


Zur Verwendung mit niederoh- 
migen HiFi-Lautsprecher-Boxen. 
Hochflexible, geschmeidige Fein- 
litze, 2х 1 mm? Querschnitt. Aus- 
gerüstet mit Steckvorrichtungen 
nach DIN 41 529. 


Kabel 375/5 т рм 7.-“ 
Kabel 376/10 т рм 11.—* 


Anpassungs-Transformatoren 


Für Übertragungsanlagen mit 
mehreren Lautsprechern oder ver- 
zweigten Lautsprechernetzen in 
100-Volt-Technik stellt GRUNDIG 
mehrere Zwischen-Transformato- 
ren zur Verfügung. Diese Transfor- 
matoren sind zum Anschluß an 
hochwertige Transistorverstärker, 
wie die hier beschriebenen GRUN- 
DIG Modelle, geschaffen. Somit 
können diese Verstärker auch in 
Übertragungsanlagen eingesetzt 
werden. 


Beispiel einer 100-V-Anlage 


= І 
Verstärker- | I 
Ausgang 


T 
LAT IZAT A! 





ATZIAT3 



















Modell AT 1 


Zum Herauftransformieren vom Verstàrker- 
Ausgang auf die 100-Volt-Leitung 


Belastbarkeit 30 Watt 


Impedanzen: Primär 5 Ohm, sekundär 


500 Ohm 
DM 32.-" 


Modell АТ 2 
Zum Herabtransformieren von der 100-Volt- 
Leitung auf Lautsprecher 


Impedanzen: 1000 Ohm auf 5 Ohm bei 
10 Watt 
2000 Ohm auf 5 Ohm bei 5 Watt 


Übertragungsbereich 40—16 000 Hz 
DM 20.—* 


Modell AT 3 

Zum Herabtransformieren von der 100-V- 
Leitung auf Lautsprecher 

Impedanzen: 

2000 Ohm auf 5 Ohm bei 5 Watt 

4000 Ohm auf 5 Ohm bei 2,5 Watt 

8000 Ohm auf 5 Ohm bei 1,25 Watt 


Ubertragungsbereich 40-16 000 Hz 
DM 20.-“ 


Modell AT 4 

Zum Herauftransformieren vom Verstär- 
ker-Ausgang auf die 100-Volt-Leitung 
Belastbarkeit 50 Watt 


Impedanzen primàr 4 Ohm, sekundàr 
200 Ohm 
DM 49.-“ 


Ein Stereo-Verstàrker, der auf MONO ge- 
schaltet wird, kann mit Hilfe zweier AT 4 
als Mono-Verstärker betrieben werden. 
Der GRUNDIG SV 140 z. B. wird dadurch zu 
einem Mono-Verstärker von 100 Watt Nenn- 
leistung an 100 Ohm adaptiert. 


Fußgestell für Boxen 


Ideal wenn Sie in Ihren Möbeln 
keinen Platz für Lautsprecher 
haben und Wand-Boxen nicht auf- 
hängen wollen oder können. Die 
Boxen 304, 730 und die Duo-Baß- 
box 401 werden mit dem neuen 
Fußgestell zu einer eleganten 


Stand-Box, deren Kabel auch unter 
dem Teppich verschwinden kann. 
An den Boxen sind auf der Rück- 
seite Befestigungsmöglichkeiten 
vorgesehen. Die Schrägstellung 
der Boxen läßt sich durch einen 
Knebel beliebig ändern 

DM 45.-“ 


HiFi-Entzerrer- 
Vorverstàrker MV 3a 


Zum Betrieb von Magnet-Tonab- 
nehmern wird ein Entzerrer-Vor- 
verstàrker benötigt. Für die Fälle, 
in denen dieser Vorverstärker nicht 
in das Wiedergabegerät eingebaut 
ist, liefert GRUNDIG den Stereo- 
Entzerrer-Vorverstärker MV 3. Er 
ist sowohl für transistorisierte Ge- 
räte wie den GRUNDIG HiFi-Tuner- 
Verstärker HF 500 als auch für alle 
mit Röhren ausgerüsteten Wieder- 
gabegeräte, wie HiFi-Verstär- 
ker, Rundfunkempfänger, Musik- 
schränke usw. geeignet. Der Plat- 
tenspieler wird über Normbuchsen 


angeschlossen 
DM 40.—* 


Bestückung 4 Transistoren 


Eingangswiderstand: Für magnetische 
Tonabnehmer mit ca 50 kOhm empfohle- 
nem Abschlußwiderstand 


Verstärkung bei 1000 Hz 38 dB 
Übereinstimmung beider Kanäle < 2 dB 
Signal-Eingangsspannung maximal 50 mV 
eff. bei 1000 Hz 


Fremdspanungsabstand 66 dB bei 1 V eff. 
Ausgangsspannung 


Entzerrung: Zeitkonstante 3180, 380, 
75 usec 


Klirrgrad ca. 0,1% bei 1 У Ausgangsspan- 
nung über den ganzen Frequenzumfang 


Stromversorgung vom Wiedergabegerät, 
Betriebsspanung 27-40 V. Stromaufnahme 
2,3 bis 10,5 mA. 


AnschluBleitungen mit Kleinsteckern zur 
Stromversorgung sind am MV 3 vorhanden. 
Passende Steckanschlüsse sind im HF 500 
sowie in den GRUNDIG Stereo-Steuer- 
geräten eingebaut. Der MV 3 kann auch an 
Röhrengeräte mit ca. 200 V Anodenspan- 
nung angeschlossen werden. Maße ca. 
9x3x7cm. 


Halleinrichtung HVS 1- 
Phonomascope® 


Besonders ältere Schallplatten 
haben oft wenig Hallanteil und 
klingen „dünn“. Die Halleinrich- 
tung HSV 1 gestattet eine klang- 
liche Verbesserung. Sie leistet 
aber auch wertvolle Dienste bei 
Dia- und Schmalfilm-Vertonung, 
Hallstärke regelbar (Mono/Ste- 
гео) - beliebig zu montieren - Ein- 
gangsspannung 10-100 mV - Aus- 
gangsspannung (bei 50 mV Ein- 
gangsspannung) max. 20 V/1000 Hz 
(einstellbar) Halldauer max. 
2 sec - Netz: 110/130/220/240 V~ - 
5 Transistoren - 1 Selengleichrich- 
ter - Maße ca. 30 х 5 x 12 cm 


*) Empfohlener Preis DM IS." 
Stereo-Kopfhörer 


Mit diesen Kopfhörern erleben Sie, 
was die Stereophonie wirklich 
kann. Dabei dürfen Sie „Ihre“ Mu- 


sik hören, so laut Sie wollen — Sie 
stören niemand. Übrigens nicht 
nur Musik, sondern auch Sprach- 
kurse, Tonband-Aufzeichnungen, 
Hörspiele, Filmvertonungen und 
vieles andere, ohne daß Ihre Um- 
welt daran Anteil nehmen muß 
oder daß umgekehrt Sie gestört 
worden. Beide Modelle sind HiFi- 
Hörer, wie die technischen Daten 
zolgen, 


HIFI-Storeo-Hörer 220 


\uxus-Ausfiùhrung mit flüssigkeitsgepol- 
warten Ohrmuscheln für beste Anpassung 
an die Kopfform. Schließt völlig stör- 
gorduschfrei ab. 


Frequenzumfang 16—20 000 Hz 
Klirrfaktor besser als 0,3 % bei 120 Phon 
Impedanz 400 Ohm je System 


Kabel 1,75 т lang mit 2-Lautsprecher- 
Normsteckern. Elegante Kunstlederkas- 
sotto 


Wecker nach DIN 45 327 wird mitgeliefert. 


Festpreis DM 180.— 


Btoroo-Hörer 211a 

Frequenzumfang 20—17 000 Hz 
Kllrrfaktor besser als 1 о bei 120 Phon 
Impedanz 400 Ohm je System 

Gewicht ca. 130 Gramm 


Kabel 1,75m lang mit 2-Lautsprecher- 
Normsteckern. 
DM 40.—* 


Beide Stereohörer sind mit 2 Lautsprecher- 
Kombinations-Steckern nach DIN aus- 
gestattet, damit können beliebig viele Hö- 
for für Mono- oder Stereo-Betrieb parallel 
geschaltet werden. 


ا 


Alle Preise enthalten 11°/o Mehrwertsteuer. 





Stereo-Hörer 220 


Stereo-Hörer 211a 





Zubehör 


Wir danken Ihnen für die Aufmerksamkeit, die Sie die- ge 
ser GRUNDIG Broschüre widmeten. Wir sind sicher, E 
Sie gut beraten zu haben und hoffen, daß Sie hier die 


Geräte fanden, die Sie suchten. Sollten sich noch 
Fragen ergeben, stehen Ihnen unsere GRUNDIG HiFi- 


Fachleute gern zur Verfügung. Ebenso wird Sie Ihr ۳ 
Fachhãndler gerne und sachgerecht beraten: 851 FU RT H f BAY. 
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